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Der Herbst hat nun Einzug gehalten, die Ernte wurde eingebracht und die Weinlese ist bereits voll im Gange.
Die Farbenpracht und die Magie des Herbstes locken wieder viele Gäste in unsere wunderschöne Gegend. Der 
Genuss von Kastanien und Sturm und die zahlreichen Herbstfeste entlang der Südsteirischen Weinstraße zählen 
zu den Höhepunkten im Jahresreigen und veranschaulichen uns und unseren Gästen die Schönheit unserer ein-
zigartigen Heimat.

Neben den üblichen Erhaltungsarbeiten im Gemeindegebiet sind wir momentan sehr stark mit der Behebung der 
Rutschungs- und Abschwemmschäden als Folge des Starkregens Anfang August 2023 beschäftigt. Die Behebung 
dieser Schäden ist nicht nur finanziell eine Herkulesaufgabe, sondern verlangt auch von den Mitarbeitern enor-
men Einsatz. Dennoch möchte ich betonen, dass wir letztlich froh sein dürfen, dass niemand gröberen Schaden 
erlitten hat. Für manche Familien in den Nachbargemeinden sieht die Situation ganz anders aus.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei der Freiwilligen Feuerwehr Leutschach a. d. W. für ihren Einsatz, ihr Engage-
ment und ihre Hilfsbereitschaft zum Wohle unserer Gemeindebevölkerung bedanken. Ihr habt in dieser herausfor-
dernden Zeit hervorragende Arbeit geleistet!

Mit dem Herbst hat auch für die Schülerinnen und Schüler wieder die aktive Zeit des Lernens begonnen.
Mit großer Freude dürfen wir in unserer Mittelschule Frau Dir. Bianca Kremser als neue Leitung begrüßen. Ich bin 
überzeugt, dass Frau Dir. Kremser diese verantwortungsvolle Aufgabe mit großer Begeisterung und Engagement 
meistern wird. Ihr zur Seite steht ein motiviertes und ambitioniertes Lehrer:innenteam, das sich neben Bildung und 
Zusammenarbeit der Umsetzung des Schwerpunktes „TOURISMUS und WIRTSCHAFT“ verschrieben hat.

An dieser Stelle ein großer Dank an die Bildungsregion Südweststeiermark, Herrn Abteilungsleiter Oliver Kölli und 
Frau SQM Doris Gsellmann, für die großartige Unterstützung. Eine intensive Auseinandersetzung mit dem sehr 
vielschichtigen Thema „Tourismus und Wirtschaft“ ist neben dem regulären Unterricht nur durch entsprechendes 
Stundenkontingent möglich.

Abschließend wünsche ich allen Leutschacherinnen und Leutschachern eine schöne Herbstzeit und allen Touris-
musbetrieben und Landwirten viel Erfolg und eine ertragreiche Ernte.

BLEIBEN SIE GESUND!

Ihr Bürgermeister

Erich Plasch

Aktuelles aus Leutschach 

Liebe Leutschacherinnen und liebe Leutschacher!

Der Herbst ist das schönste, farbigste Lächeln des Jahres.
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Seit 01. 08. 2023 verstärkt 
Lena Kohlmaier aus Groß-
walz unser Team in der Ge-
meindeverwaltung.

Nach dem 2-jährigen Be-
such der Handelsakademie 
in Leibnitz hat sich Lena ge-
gen den Schulrucksack ent-
schieden und absolviert nun 
die Lehre als Verwaltungs- 
assistentin in der Marktge-
meinde Leutschach an der 
Weinstraße.

Lena hat in den knapp 2 Mo-
naten bereits bewiesen, dass 
sie eine außerordentlich 
taffe Persönlichkeit gepaart 
mit einem hohen Maß an 
Aufnahmefähigkeit und Kre-
ativität ist.

Lena Kohlmaier – Lehre zur Verwaltungsassistentin

Leutschacher Ideenwerkstatt
In den vergangenen Wo-

chen haben im gesam-
ten Gemeindegebiet 
von Steiermarks größter 
Weinbaugemeinde 5 Bür-
ger:innenversammlungen 
stattgefunden. Unter dem 
Begriff “RED MA MITNAND!“ 
startete ein Bürger:innen-
beteiligungsprozess. Viele 
Ideen, konkrete Anliegen 
und Visionen wurden hier 
bei den gut besuchten Ver-
anstaltungen eingebracht.

Daraus resultiert nun 
die LEUTSCHACHER IDE-
ENWERKSTATT, die mit der 
Beteiligung von knapp 50 
Bürger:innen am Donners-
tag, 21. 09. 2023 in der Aula 
der Mittelschule Leutschach 
ihr erstes KREATIVTREFFEN 
hatte. Gerade die Mittel-
schule (mit Schwerpunkt 
Tourismus) mit dem gesam-
ten Schulcampus ist ein visi-
onäres Zukunftsprojekt der 
Gemeinde und der ideale 
Platz für kreative Ideen. Zum 
Start der Ideenwerkstatt 
wurden die Ergebnisse des 

Bürger:innenbeteiligungs-
prozesses präsentiert und 
auf ganz persönliche Art die 
Entstehungsgeschichte des 
“Gemeinsamen Geistes” dar-
gelegt. Danach waren alle 
Teilnehmer:innen eingela-
den, sich an der Ideenfin-
dung und an dem gemein-
samen Prozess zu beteiligen.

Die dadurch angeregte Dis-
kussion und Ideenfindung 
war sehr konstruktiv und 
reichte von der Idee 
•	 eines öffentliches WCs,
•	 über Sportgeräte für 

Senioren,
•	 einem verbesserten 

Notfallmanagement 
aus Anlass der jüngs-
ten Ereignisse in Be-
reich der Wasserver-
sorgung,

•	 dem Appell der Stär-
kung der Freiwillig-
keit bis hin

•	 zur Gründung eines 
eigenen Kulturvereins 
für das gemeindeeige-
ne Knielyhaus.

Jede:r Teilnehmer:in bekam 
dazu einen Ideenblock mit 
der Bitte überreicht, sich 
weiter mit diesen interes-
santen Dingen zu beschäf-
tigen, diese geeignet zu 
Papier zu bringen, um so 
weitere Inputs zu diesem 
Prozess zu geben.

Die Treffen werden in re-
gelmäßigen Abständen statt-
finden und sollen so zur Be-
lebung des GEMEINSAMEN 

GEISTES beitragen.
Bitte beteiligen Sie sich ak-
tiv an der Leutschacher Ide-
enwerkstatt und nutzen Sie 
die Möglichkeit, Ihre Ideen 
und Anregungen einzubrin-
gen.

Unterstützen Sie uns dabei, 
unser LEUTSCHACH an der 
WEINSTRASSE noch attrak-
tiver und lebenswerter zu 
machen.

Ihr musikalisches Talent 
stellt sie nicht nur als Quer-
flötistin im Musikverein un-
ter Beweis, sondern musi-
ziert in ihrer freien Zeit als 
Harfenistin bei zahlreichen 
Brauchtums- und Traditions-
veranstaltungen.

Liebe Lena,
es ist uns eine große 
Freude dich in unserem 
Team zu haben, und wir 
sind überzeugt, dass du 
deine Lehre mit Bravour 
meistern wirst.

 
Einladung zur 

nächsten 
„IDEENWERKSTATT“

Donnerstag, 
 23. 11. 2023 
um 18:30 Uhr

MS Leutschach / 
Medienraum
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Informationen aus der Bauecke

Bauverhandlungstermine 
BM ZM Ing. Johann Haßmann

Letzte Möglichkeit , vollständige 
Einreichunterlagen abzugeben – 

bitte Planer rechtzeitig informieren!

Freitag, 10. November 23. Oktober

Donnerstag, 07. Dezember 20. November

Bauverhandlungstermine 
BM Ing. Michael Kuss, MSc.

Letzte Möglichkeit , vollständige 
Einreichunterlagen abzugeben –  

bitte Planer rechtzeitig informieren!

Dienstag, 14. November 30. Oktober

Dienstag, 12. Dezember 27. November

Nachfolgend finden Sie hier 
die letzten Bauverhandlungs- 
und Bauberatungstermine 
bzw. die dazugehörigen Fris-
ten zur Abgabe der vollständi-
gen Projektunterlagen für das 
heurige Jahr. 
An den angeführten Tagen fin-
den auch kostenlose Baube-
ratungen (nur mit Voranmel-
dung unter 03454/7060-251 
oder -252) statt.
Vor Erstellung der endgülti-
gen Einreichunterlagen bitten 
wir nochmals die kostenlose 
Bauberatung als besonderes 
Bürgerservice in Anspruch zu 
nehmen. Mitzubringen sind je 
nach Planungsstand: Skizzen, 
Vorentwürfe, Lageplan (Or-
thofoto), Bestandspläne und 
Fotos bei Um- und Zubauten. 
Die Teilnahme der Planerin/
des Planers ist verpflichtend. 
Für die positive Annahme ei-
nes Bauansuchens ist es er-
forderlich mindestens einen 
Bauberatungstermin mit dem 
zugewiesenen Bausachver-
ständigen und Bürgermeister 
zur Durchsicht der Unterlagen 
und zur Prüfung der Vollstän-
digkeit sowie aus Gründen der 
Verfahrensökonomie in An-
spruch zu nehmen! 
Die Ausschreibung/Kundma-
chung zur Bauverhandlung 
kann nur dann erfolgen, wenn 

alle Projektunterlagen einge-
reicht sind.
Das erspart allen Beteiligten 

Kosten und Ärger!

Für Fragen steht Ihnen das 
Bauamt jederzeit gerne zur 
Verfügung bzw. nützen Sie 
die Möglichkeit der kosten-
losen Bauberatung.

Ein Baubeginn vor Ertei-
lung der jeweiligen Bewilli-
gung ist gesetzlich nicht zu-
lässig, darum beginnen Sie 
zeitgerecht mit der Planung.

Neue Ansuchenbeilage für 
die Baubewilligung gem. § 
22 Abs. 2. Z 3a 
Durch die am 14. Juli 2023 in 
Kraft getretene Novelle zur 
Änderung des Stmk. Bau-
gesetzes und des Raumord-
nungsgesetzes wurden den 
Bauwerbern neue Pflichten 
auferlegt.

Ein wichtiger Punkt für die 
Baubewilligung ist die Vorla-
ge des Vermessungsplanes, 
sofern der Bauplatz nicht im 
Grenzkataster eingetragen 
ist.

Gemäß § 22 Abs. 2 Z 3a 
Stmk. Baugesetz sind ei-
nem Bauansuchen unter 
anderem folgende Unter-
lagen anzuschließen:

•	 der urkundliche Nachweis 
hinsichtlich der Über-
einstimmung der in den 
Projektunterlagen darge-
stellten Grenzen mit den 
zivilrechtlich anerkannten 
Grenzen bei Neu- und Zu-
bauten von Gebäuden, 
sofern der Bauplatz nicht 
im Grenzkataster eingetra-
gen ist. Die sich dadurch 
ergebende Bauplatzfläche 
ist der Dichteberechnung 
zu Grunde zu legen. Für 
Bauführungen im Freiland 
(ausgenommen Auffül-
lungsgebiete gemäß § 33 
Abs. 3 Z 2 StROG) kann der 
Nachweis entfallen, wenn 
der Grenzabstand zu den 
nächstgelegenen Nach-
bargrenzen laut Lageplan 
mehr als 10 Meter beträgt;

Diese Bestimmung dient 
dazu, bereits für das Be-
willigungsverfahren die 
Richtigkeit der Grenzen 
festzustellen und damit zu 
gewährleisten, dass es im 
Zuge von Bauführungen zu 
keinen Abstandsverletzun-
gen kommt bzw. Gebäude 
richtig positioniert werden.

Ist mein Grundstück im 
Grenzkataster eingetra-
gen?
Ist das Grundstück im recht-
lich gesicherten Grenzka-
taster erfasst, erkennt man 
dies im Grundbuchsaus-
zug, wenn sich neben der 
Grundstücksnummer ein 
„G“ befindet. Außerdem sind 
Grenzkataster-Grundstücke 
in der Katastralmappe durch 
eine 3-fach unterstrichene 

Grundstücksnummer zu er-
kennen.

Was ist ein Grenzkatas-
ter-Grundstück?
Der Grenzkataster ist zum 
verbindlichen Nachweis der 
Grenzen der Grundstücke 
bestimmt. Die Grenzpunkte 
sind im System der Landes-
vermessung unter Anschluss 
an das amtliche Festpunkt-
feld vermessen und koordi-
niert und können jederzeit 
in der Natur wiederherge-
stellt werden.

Wann kann der Nachweis 
entfallen?
Der Nachweis kann bei 
baubewil l igungspfl ichti -
gen Bauten auf größeren 
Grundstücken im Freiland 
entfallen, bei denen eine 
Abstandsverletzung au-
genscheinlich nicht denk-
bar ist. Dies kann jedenfalls 
dann angenommen werden, 
wenn Baulichkeiten in ei-
nem Abstand von mehr als 
10 m zu den nächstgelege-
nen Grundstücksgrenzen er-
richtet werden sollen.

Ist es egal, wie alt der Ver-
messungsplan ist?
Wenn vorhandene Vermes-
sungspläne älter als zwei 
Jahre sind, gelten diese 
nicht als urkundlicher Nach-
weis im Sinne des Gesetzes.

Sollte sich Ihr Grundstück 
noch nicht im Grenzkataster 
befinden oder der Vermes-
sungsplan schon veraltet 
sein, wäre der erste Weg vor 
der Planung zum Vermesser.

Aktuelles aus Leutschach 
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Verfahrensstand „Meierhof – Rauch-Höphffner“
Das Landesverwaltungsge-

richt Steiermark hat die 
„Baupolizeilichen Maßnah-
men“ im Bezug des Meierho-
fes der Gemeinde vollinhalt-
lich Recht gegeben. Somit 
bleibt der „Meierhof“ mit sei-
ner Absperrung des Areals 
mit roten Warnbändern, das 
Aufstellen von 10 Hinweista-
feln und das Betretungsver-
bot angeordnet und die Ab-
schaltung und Versiegelung 
der Elektroanlage rechtskräf-
tig bestätigt. 

Das Landesverwaltungs-
gericht hat externe Sachver-
ständige beigezogen und 
dabei wurde festgestellt, 
dass es sich um eine Reno-
vierung des Gebäudes und 
um einen Umbau des Ge-

bäudes und nicht lediglich 
um Instandhaltungsarbeiten 
handelt. Durch die Arbeiten 
wird massiv in die Substanz 
des Gebäudes eingegriffen 
um die bestehenden Mängel 
zu beheben. 

Der Gesetzgeber ordnet, 
schlicht und einfach an, dass 
eine Renovierung selbst-
verständlich einer baube-
hördlichen Genehmigung 
bedarf. Es wurde auch de-
tailliert dargelegt, warum es 
sich um eine Renovierung 
handelt und warum die von 
den Sachverständigen fest-
gestellten notwendigen 
Arbeiten selbstverständlich 
auch einen Umbau im Sinne 
des Gesetzes darstellen und 
somit einer Baubewilligung 

zwingendermaßen erforder-
lich ist.

Das Betretungsverbot ist 
nach wie vor aufrecht und 
darf nicht betreten werden. 
Die Renovierungs- und Um-
bauarbeiten können nur auf 

Grundlage der vorliegenden 
Gutachten der im fast vier-
jährigen Verfahren des LVwG 
beigezogenen Sachverstän-
digen zu erfolgen und den 
gesetzlich vorgeschriebe-
nen Weg einzuhalten, ist.

#visitsüdsteiermark

ERLEBNISSHOP
Unvergessliche Erlebnisse gleich online buchen
Der Tourismusverband Südsteiermark bietet seinen Gästen 
ein besonderes Service. Viele unterschiedliche Erlebnisse 
können ganz einfach gleich direkt online gebucht werden.

Werden auch Sie Teil unserer Südsteiermark-Erlebniswelt!

Sie sind noch kein bestehender Erlebnis-Partner und
möchten Ihre Erlebnisse auf unserer Seite kostenlos
anbieten? Lassen Sie uns gemeinsam die Wünsche
unserer Gäste erfüllen und teilen Sie uns Ihr Angebot
oder Erlebnis mit!

Kontakt: Manuela Weisch
weisch@suedsteiermark.com    T +43 5 7730-540

1.4,2.indd   11.4,2.indd   1 27.06.2023   13:24:4427.06.2023   13:24:44
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Sämtliche Services der 
Gemeinde in einer App 
vereint
Besonders in Pandemie-Zei-
ten & Wetterkapriolen ist das 
Erreichen unserer BürgerIn-
nen wichtiger denn je. 
Auf der Gemeinde-Seite in 
der CITIES-App sind alle wich-
tigen Anlaufstellen und Kon-
takte sowie Formulare einfach 
und schnell abrufbar – bei Be-
darf auch zum Download.
Die Gemeinde teilt wichtige 
kommunale Informationen 
und Neuigkeiten via CITIES..

Eine App, die unserer Gemeinde die digitale Kommunikation erleichtert und zugleich einen 
Mehrwert für alle Beteiligten schafft, indem sie Regionalität in den Mittelpunkt stellt und 
das Zusammenleben im Gemeindealltag erleichtert. Die digitale Zukunft heißt CITIES.

Zudem wissen App-NutzerIn-
nen dank des CITIES-Event-
kalenders stets, wann und 
wo in der Gemeinde was los 
ist. Sie können sogar einzel-
ne Veranstaltungen ihrem 
persönlichen Kalender am 
Smartphone hinzufügen.

Die zwei beliebtesten 
Funktionen
Die am meisten geschätzte 
Funktion unserer BürgerInnen 
ist der digitale Müllkalender. 
App-NutzerInnen haben die 
Möglichkeit, sich den pas-

senden Müllkalender für ihr 
Wohngebiet herunterzuladen, 
wobei sie die Mülltypen selbst 
wählen und sich auf Wunsch 
auch eine Erinnerungsfunk-
tion setzen können. Die App 
gibt Bescheid, wann es an der 
Zeit ist, den Müll vor die Haus-
tür zu bringen.
Ein weiteres wertvolles und 
nützliches Feature bietet die 
Möglichkeit, direkt in der App 
diverse Anliegen zu übermit-
teln. Kaputte Straßenlaterne? 
Umgefallener Baum, der den 
Weg versperrt? Beschmierte 

Hauswand? Was ihnen auch 
am Herzen liegt, BürgerIn-
nen können mit nur weni-
gen Klicks ihr Anliegen inkl. 
Foto und GPS-Koordinaten 
unkompliziert und schnell 
abschicken - in dem Wissen, 
dass die übermittelten Da-
ten zu 100% bei der dafür 
zuständigen Gemeindestelle 
landen und zeitnah bearbei-
tet werden.

Kein Sammeln von Daten 
im Hintergrund
Die CITIES-App entspricht 

Cities - die neue Gemeinde-APP

Aktuelles aus Leutschach 

 

 
 

TERMINE 

13.09.2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr  

27.09.2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr  

10.10.2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr  

18.10.2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr  

13.11.2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr  

27.11.2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr 

Anmeldungen bitte per Mail unter  
veranstaltung@hazissa.at. Der Zugangslink wird 

nach der Anmeldung ausgeschickt. 
 

Die Mitarbeiter:innen von  
Hazissa freuen sich auf Ihre Teilnahme! 

 

 
Karmeliterplatz 2 | 8010 Graz | 0316 90 370 160 

office@hazissa.at | www.hazissa.at 
 
 

Aufgrund des kostenlosen Angebotes der 
Informationsveranstaltung können keine 

Teilnahmebestätigungen ausgestellt werden. 
 

                  

         

INHALTE 

 Wie entwickelt sich kindliche Sexualität? 
 Inwiefern unterscheidet sich kindliche 

Sexualität von Erwachsenensexualität? 
 Wie kann alters- und entwicklungs-

gerechte sexuelle Bildung erfolgen? 
 Wie gehe ich mit Körperentdeckungs-

spielen um? 
 Welche Regeln gelten für kindliche 

Sexualität? 
 Was ist sexuelle Gewalt? 
 Wie kann ich mein Kind vor sexueller 

Gewalt schützen? 

Sexuelle Bildung ist ein wichtiger Baustein für den 
Schutz vor sexueller Gewalt! 

Die Informationsveranstaltung bietet Eltern und 
Bezugspersonen die Möglichkeit, Wissenswertes 
zu den Themen sexuelle Bildung und sexuelle 
Gewalt zu erhalten.  
Gerne werden auch Fragen der Teilnehmer:innen 
beantwortet. 

Die Informationsveranstaltung ist kostenlos und 
findet online via Zoom statt.  
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voll und ganz den Bestim-
mungen laut Datenschutz-
grundverordnung. Die 
Sicherheit der einzelnen 
NutzerInnen steht an ers-
ter Stelle. Anders als bei 
Konkurrenz-Unternehmen 
werden bei CITIES keine 
personenspezifischen Da-
ten gespeichert oder gar an 
Dritte weitergegeben. Das 
gilt auch für die Teilnahme 
an Gewinnspielen und Akti-
onen.

Verbinde dich mit CITIES
Für unsere BürgerInnen & 
Vereine ist die App-Nutzung 
völlig kostenlos und im 
App-Store zum Download 
(für Android & iOS) verfüg-
bar. Mittlerweile sind bereits 

über 800 BürgerInnen mit 
uns verbunden. Wir freu-
en uns wenn es noch viele 
mehr werden.
 
So einfach gehts:
1.	CITIES-App gratis down- 

loaden
2.	 Registrieren & Profil er-

stellen
3.	 Mit deiner Gemeinde/

Stadt verbinden

Hilfe bei der Installtion von 
CITIES
Sollten Sie Hilfe bei der 
Installation oder beim 
Einstellen der Cities-App 
benötigen, sind die Mitar-
beiterInnen der Marktge-
meinde Leutschach an der 
Weinstraße gerne behilflich. 

Schritt für Schritt zur CITIES-App
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf Ihrem Smartphone.

M EH R I NFOS  ZUR APP :
WWW.CITIESAPPS.COM

Laden Sie sich 
die CITIES-App in 
Ihrem App Store 
einfach kostenlos 
herunter.

1 Gescha� t!
Bestätigen Sie 
bitte Ihre E-Mail-
Adresse in Ihrem
Posteingang.

3Geben Sie Ihre
E-Mail-Adresse oder 
Telefon nummer ein 
& wählen Sie ein 
Passwort.

2 Geben Sie Ihren 
Namen & Geburts-
datum ein, um alle 
Funktionen voll 
nutzen zu können.

4 So einfach haben 
Sie alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick –
immer & überall.

6Verbinden Sie sich 
mit Ihrer Gemeinde/
Stadt & akti vieren 
Sie Ihre Benachrich-
tigungen.

5

9:41

Die App-Nutzung ist für BürgerInnen sowie 
 Vereine völlig kostenlos. 

Einfach hier QR-Code scannen:

 
Ortsansässige Betriebe können die CITIES-App 

nach Vertragsabschluss über eine 
 Jahreslizenzgebühr ebenfalls  

uneingeschränkt für ihre Zwecke nutzen.

Weitere Informationen gibt es unter:  
www.citiesapps.com
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Ihr Taxi im Rebenland

A-8454 Arnfels
Eichberg-Trautenburg 64
pronegg.bus@aon.at

PRONEGG USB

0664/464 16 11

Verunreinigungen im Trinkwasser beschäftigten den 
Wasserverband Leibnitzerfeld Süd
Seit dem Hochwasserereig-

nis Anfang August 2023 
stehen die Brunnen des Was-
serverbandes Leibnitzerfeld 
Süd unter engmaschigerer 
Beobachtung. Diese erfolgte 
durch tägliche Sichtkontrollen 
der Brunnen auf Trübung bzw. 
Oberflächenwassereintritt 
und zusätzliche Sicherheits-
kontrollen durch das Wasser-
labor der Holding Graz. 

Die Ergebnisse der Bepro-
bungen Ende August zeigten 
eine erhöhte Anzahl an coli-
formen Bakterien in den drei 
Brunnen. Außerdem wurden 
Escherichia Coli Bakterien 
und Enterokokken in geringer 
Anzahl nachgewiesen. 

Umgehend reagierte der 
Wasserverband Leibnitzerfeld 
Süd und nahm die betroffenen 
Brunnen vom Netz. Zur Sicher-
stellung der Wasserversorgung 
erfolgte ab diesem Moment 
der Bezug von Fremdwasser 
über die Notwasserleitung der 
IG Plabutsch. Durch die rasche 
Umschaltung auf Fremdwas-
serversorgung konnte die Ver-
keimung des Leitungsnetzes 
gering gehalten werden.

Zeitgleich wurden die Mit-
gliedsgemeinden vom Was-
serverband Leibnitzerfeld 
Süd in Kenntnis gesetzt und 
aufgerufen die Bevölkerung 
sofort zu informieren.

Betroffene Mitgliedsge-
meinden
•	 die Marktgemeinde Ehren-

hausen an der Weinstraße 
•	 die Marktgemeinde Gamlitz
•	 Teile der Marktgemeinde 

Leutschach an der Wein-
straße

•	 Teile der Marktgemeinde 
St.Veit in der Südsteiermark

•	 Teile der Marktgemeinde 
Straß in Steiermark

•	 Aflenz in der Marktgemein-
de Wagna

Die rasche erste Maßnah-
mensetzung des Wasser-
verbandes Leibnitzerfeld 
Süd wurde seitens der 
Landesbehörden positiv 
hervorgehoben. Weitere 
Entscheidungen erfolgten 
in Abstimmung mit den zu-
ständigen Behörden. 
Zusammenfassung der ge-
setzten Maßnahmen seitens 
des Wasserverbandes Leib-
nitzerfeld Süd ab Bekannt-
werden der mangelhaften 
Trinkwasserqualität durch 
das Wasserlabor der Holding 
Graz am 05.09.2023:
•	 Brunnen wurden vom Netz 

genommen und gespült
•	 Umgehender Beginn der 

Freispülung des Leitungs-
netzes an neuralgischen 
Punkten

•	 Information an die zustän-
digen Behörden über die 
aktuelle Situation

•	 Information der Bevölke-
rung über die Homepage 
des Wasserverbandes 
Leibnitzerfeld Süd sowie 
über die Mitgliedsgemein-
den und Medien (Zeitun-
gen, Radio sowie online)

•	 Laufend weitere Bepro-
bung durch das Wasserla-
bor der Holding Graz

•	 Abhaltung von Sondersit-
zungen zur Strategiefest-
legung für verschiedenen 
Szenarien

•	 Einrichten einer Trinkwas-
serentnahmestelle beim 
Wasserwerk Vogau

•	 Bereitstellung von Fla-
schenwasser für Schulen 
und Kindergärten im ge-
samten Verbandsgebiet

•	 Vorübergehende und ge-
sundheitlich unbedenkli-
che Chlorung im gesam-
ten Leitungssystem

Der Wasserverband Leibnit-
zerfeld Süd arbeitet perma-

nent daran qualitativ hoch-
wertiges Trinkwasser aus 
den eigenen Brunnen an die 
mehr als 15.000 Einwohner 
der 5 Mitgliedsgemeinden 
zu liefern.

Für den Wasserverband 
Leibnitzerfeld Süd

der Obmann 
Vizebgm. Johann Lappi und
der technische Geschäftsführer 

DI Thomas Ziegerhofer, BSc

Bezugnehmend auf die wichtigen Informationen, 
die von der Marktgemeinde Leutschach an der 
Weinstraße und dem Wasserverband Leibnitzer- 
feld-Süd bereitgestellt wurden, möchten wir kurz 
mitteilen, dass das Versorgungsgebiet der Wasserge-
nossenschaft Schloßberg davon nicht betroffen war.  
Leider war uns nicht bewusst, dass einige unserer  Mit-
glieder dies als erforderlich zur Umsetzung ansahen.

Für die Wassergenossenschaft: 
Obmann Ferdinand Strohmeier

Mitteilung der  
Wasserversorgungsgenossenschaft 

 Schloßberg

Zusätzlich möchte Sie der Wasser-
verband Leibnitzerfeld Süd darüber 
informieren, dass die Beprobung 
von privaten Hauswasserbrunnen 
nicht über den Wasserverband Leib-
nitzerfeld Süd erfolgen kann und 
von den Besitzerinnen und Besit-
zern selbst in die Wege zu leiten ist. 
Bitte wenden Sie sich diesbezüglich 
an das Wasserlabor der Holding Graz 
oder an ein anderes akkreditiertes 
Wasserlabor.
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Der Heizkostenzuschuss des 
Landes Steiermark kann wie-
der zwischen 02. Oktober 
2023 und 29. Februar 2024 
im Gemeindeamt beantragt 
werden. 
Anspruchsberechtigt sind 
Personen, die mindestens 
seit dem 01.09.2023 ihren 
Hauptwohnsitz in der Stei-
ermark haben, keine Wohn-
unterstützung beziehen und 
deren Haushaltseinkommen 
die nachfolgenden Grenzen 
nicht übersteigt:
Ein-Personen Haushalte:  
€ 1.392,--
Ehepaare bzw. Haushalts-
gemeinschaften:  € 2.088,--
Erhöhungsbeitrag pro 
Familienbeihilfe beziehen-
dem Kind:  € 418,--
Berechnungsgrundlage ist 

Heizkostenzuschuss 2023/2024
das Jahresgehalt.  Wenn 
mehr als zwölf Monatsge-
hälter bezogen werden, so 
sind diese in die genannten 
Einkommensgrenzen ein-
zurechnen. Als Monatsnet-
toeinkommen ist 1/12 des 
Jahresnettoeinkommens her 
anzuziehen.
Der Zuschuss beträgt für alle 
Heizungsarten € 340,-- .

Bitte beachten Sie: 
•	 Die Einkommensgrenzen 

gelten auch für jene Perso-
nen, die von der Rezeptge-
bühr befreit sind.

•	 Für den Fall, dass in einem 
Haushalt eine 24-Stun-
den-Betreuung nach den 
Richtlinien des Bundespfle-
gegeldgesetzes geleistet 
wird, darf der zweite bzw. 

dritte Hauptwohnsitzge-
meldete bei der Einkom-
mensberechnung nicht 
mitgerechnet werden. 

•	 Asylwerber:innen haben 
keinen Anspruch auf einen 
Heizkostenzuschuss.

•	 Personen, die Wohnunter-
stützung beziehen, können 
ebenfalls keinen Antrag 
auf Heizkostenzuschuss 

stellen. Aus diesem Grund 
führt unser Förderungs-
programm einen automa-
tischen Abgleich durch. 
Sollten Antragsteller:innen 
Wohnunterstützung be-
ziehen, werden Sie bereits 
bei der Eingabe informiert, 
dass der Heizkostenzu-
schuss nicht beantragt wer-
den kann.

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at

  

... grünes aus der Region!
Beet- und Balkonblumen

  

... grünes aus der Region!
Floristik

  

... grünes aus der Region!
Gartengestaltung

www

Machen Sie es sich schön im Garten!
Wann ist es im Garten so richtig gemütlich? Ganz klar, wenn man die anstrengende Gartenarbeit nicht machen muss. 
Was für ein Glück, dass wir das gerne übernehmen – zum Beispiel Bäume, Sträucher und Hecken schneiden und 

winterfest machen. Da bleibt genug Zeit, um sich herbstliche Blumen und Pflanzen bzw. Deko für Terrasse, Balkon 
und Garten bei uns auszusuchen. Denn bei uns herbstelt es schon richtig und wir freuen uns auf Ihren Besuch!

-25%
auf das gesamte 

lagernde Baumschul-

Sortiment & 

Outdoor Gefäße

(11.09.–31.10.2023)

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at
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Das traditionelle Hopfen- und Weinlesefest         am Leutschacher Hauptplatz

Ende September ging am 
Hauptplatz in Leutschach 

an der Weinstraße das traditi-
onelle HOPFEN & WEINLESE-
FEST, welches in Leutschach 
schon jahrzehntelange Tradi-
tion hat, über die Bühne. Das 
erste Fest wurde bereits vor 
über sechzig Jahren vom Ka-
meradschaftsbund initiiert.

Nur durch die Zusam-
menarbeit vieler regionaler 
Vereine, Gastwirte und der 
Marktgemeinde Leutschach 
a. d. W. war es möglich, einen 
perfekten Rahmen für das 
Fest des Erntedanks für alle 
Bürger:innen und vor allem 
für die vielen Gäste zu schaf-
fen.

Gestartet wurde am Sams-
tag, 30. 09. 2023 Nachmittag 
mit dem Trio WELSCH am 
Hauptplatz, am Abend folgte 
die Musikgruppe SAGGAU-
TALER POWER als musika-
lischer Rahmen zum um-
fangreichen kulinarischen 
Angebot.

Am Sonntag, 01. 10. 2023 
nach dem Erntedankgot-
tesdienst stellte sich der 

Was kann es in Steiermarks größter Hopfen- und Weinbaugemeinde Schöneres und Inspi-
rierenderes geben als nach getaner Arbeit die erfolgreiche Ernte des Hopfens und der Wein-
trauben gemeinsam gebührend zu feiern. GEMEINSAMER GEIST VERPFLICHTET!

POPCHOR der Mittelschule 
vor und eine VOLKSTANZ-
GRUPPE, ebenso von der 
Mittelschule, gab ihre Dar-
bietungen zum Besten. Die 
WEINBLÜTEN starteten da-
nach in den Frühschoppen.

Der finale Höhepunkt war 
der GROSSE ERNTEDANK- 
UMZUG am Nachmittag. 
Über 20 Beiträge der örtli-
chen Vereine, Kindergärten 
und Schulen zeigten in ein-
drucksvoller Weise die viel-
schichtigen Bedeutungen 
und Interpretationen des 
Erntedanks auf.

Für den Festausklang ver-
antwortlich zeichneten sich 
die REBENLAND OLDIES mit 
Bgm. a. D. Gottfried Postl. 
Abgerundet wurde das 
Festprogramm mit einem 
kleinen, aber feinen Hobby-
markt am Kirchplatz.

An dieser Stelle gebührt 
ein großer Dank den örtli-
chen Vereinen und Gastwir-
ten.
Nur GEMEINSAM war es 
möglich, ein gelungenes 
Fest auf die Beine zu stellen.

Aktuelles aus Leutschach 
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Hopfen- und Weinlesefest  - wie alles begann 
Schon zur lieben Tradition 

gehört unser Hopfen- und 
Weinlesefest, das wir, mit eini-
gen Corona-bedingten Ausfäl-
len, viele Jahrzehnte hindurch 
feiern.

Nur wenige wissen viel-
leicht, wie sich das alles im 
Laufe der Zeit entwickelt hat.

Als der Hopfenanbau in 
den 50er und 60er Jahren bei 
uns so richtig florierte, waren 
hunderte fleißige Arbeiter 
auf den Feldern bemüht, das 
so wichtige „Salz“ des Bieres 
zu ernten. Nach Beendigung 
der Ernte gab es dann ein 
großes Hopfenfest auf der 
Festwiese in der Rosengasse 
für alle Arbeiter und für die 
ganze Bevölkerung.

So nach und nach setzten 
immer mehr Hopfenbauern 
Maschinen zur Ernte ein, die 
Zahl der Hopfenpflücker wur-
de zusehends kleiner und das 
Hopfenfest verschwand vom 
Veranstaltungskalender.

In den späten 70er Jahren 
war es der Österreichische Ka-
meradschaftsbund unter dem 
damaligen rührigen Obmann 
Hans Krampl, der das Fest wie-
der aus der Versenkung holte. 
Das Weingut Familie Teltscher 
aus Fötschach war der erste 
Großsponsor, sogar ein kleines 
Festzelt gab es auf der Fest-
wiese.

Hans Krampl gelang es 
schließlich, immer mehr Ver-
eine zum Mittun zu gewinnen, 
vor allem der Festumzug ent-
wickelte sich immer besser.

Schließlich übernahm der 
damals noch recht junge FVV 
Rebenland Leutschach Orga-
nisation und Durchführung 
des nunmehrigen Hopfen- 
und Weinlesefestes. Obmann 
Josef „Pepi“ Bandur und Ge-
schäftsführer Karl Neubauer 
zeichneten viele Jahre hin-
durch für den großen Erfolg 
verantwortlich. Unermüdlich 

um ständige Verbesserun-
gen bemüht war ein großes 
Team, angeführt von Claudia 
Pronegg und später Elisabeth 
Kaube. 

Das Fest spielte sich mitt-
lerweile auf dem Hauptplatz 
ab. Doch gab es schon bald 
verkehrstechnische und Si-
cherheitsprobleme. Auch die 
Kooperation mit den Betrie-
ben am Hauptplatz klappte 
bezüglich der Ver- und Ent-
sorgung nicht immer zufrie-
denstellend. So entschlossen 
sich die Verantwortlichen, das 
Fest auf dem neuen Parkplatz 
neben der damaligen Hopfen-
halle durchzuführen.

Ein gewagter und nicht ganz 
unumstrittener Beschluss wur-
de schließlich Jahre später 
gefasst – ein großes Festzelt 
sollte in Zukunft die Veranstal-
tung witterungsunabhängig 
machen. 

All die vielen Jahre hindurch 

wurde das Konzept ständig 
evaluiert, die Infrastruktur 
(Wasser- und Stromanschlüs-
se etc.) verbessert. Das Fest 
wurde all die Jahre von unse-
ren tüchtigen Vereinen, den 
Schulen, Kindergärten und 
Gemeinden gestaltet. Die 
Vereine konnten im Festzelt 
ausschenken, mussten aber 
als Gegenleistung eine festge-
setzte Anzahl von Eintrittskar-
ten verkaufen und einen Bei-
trag für den Festumzug liefern. 
Auch beim Auf- und Abbau 
des Festzeltes haben sich die 
Vereine, zuerst manuell, später 
finanziell, beteiligt.

Der Festumzug gewann im 
Laufe der Jahre zunehmend 
an Qualität, vorwiegend wur-
den die Beiträge von Oldti-
mer-Traktoren gezogen, Tanz-
gruppen und Musikkapellen 
sorgten für viel Applaus. Tra-
dition und Brauchtum stan-
den immer im Fokus: Weinlese 

einst und jetzt, Mähen mit der 
Sense, Flachsverarbeitung, Im-
kerei, Woazschälen, Handwer-
ker, Schnapsbrennen, Korb-
flechten und vieles mehr.

Wenn heute das große Gam-
litzer Erntedankfest so medial 
wirksam über die Bühne geht, 
so denken einige Pioniere von 
damals wohl mit ein wenig 
Wehmut daran, dass hier so ei-
niges von den „Rebenländern“ 
abgekupfert worden ist.

Nicht vergessen werden 
sollen auch die wunderbaren 
Beiträge unserer damaligen 
Partnergemeinden Feucht /D 
und Casta/Slk.

Ja, und nun ist das Fest wie-
der auf den Hauptplatz zu-
rückgekehrt. Wir hoffen, dass 
die Tradition unseres Hopfen- 
und Weinlesefestes weiter 
bestehen bleibt und viele Ein-
heimische und Gäste immer 
wieder erfreut.  

Karl Neubauer

Aktuelles aus Leutschach 
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Klimaticket Steiermark zum Ausleihen
Die 2 übertragbaren Klima- 
tickets Steiermark können 
von BürgerInnen der Markt-
gemeinde Leutschach and 
er Weinstraße entliehen 
werden. Mit diesem Ticket 
können alle Züge, Busse und 
Straßenbahnen im Gebiet des 
Verkehrsverbundes Steier-
mark gratis benutzt werden.
Die Tickets können bei Heidi 
Lux unter 03454/7060-262 
oder h.lux@leutschach-wein-
strasse.gv.at reserviert wer-
den. Das Klimaticket kann 
pro Person für maximal fünf 
Tage im Monat ausgeliehen 
werden, wobei dies tagewei-
se höchstens auf drei aufei-
nanderfolgende Tage oder 
ein Wochenende möglich 
ist. Die Kosten für die Ent-
lehnung belaufen sich auf 

€ 2,-- pro Tag bzw. € 4,-- für 
ein Wochenende. Für jeden 
Tag der verspäteten Rückga-
be wird pro Ticket ein Säum-
niszuschlag in der Höhe von 
€ 10,-- verrechnet. 
Bei Kartenverlust oder bei 
nicht erfolgter Rückgabe des 
Tickets wird dem Entlehnen-
den der volle Kartenpreis 
Rechnung gestellt.

FREIE WOHNUNGEN
In der Marktgemeinde Leutschach gibt es 

einige  Wohnungen zu vermieten.
Bei Interesse an einer Wohnung
 wenden Sie sich  bitte an unser 

Marktgemeindeamt, Herrn Reinhold Elsnig 
 Tel.: (03454)7060/210.

Alle freien Wohnungen finden Sie auch auf 
www.leutschach-weinstrasse.gv.at
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Wetterkapriolen sorgen für Rekordeinsätze

Zuerst einmal möchten 
auch wir DANKE für eure 

Unterstützung in den letz-
ten Wochen sagen. Ob beim 
Sandsäcke schaufeln, mit 
Besen und Schaufeln, mit 
Material, Verpflegung oder 
Spenden - es geht in solchen 
Extremsituationen halt nur 
gemeinsam. Wir sind aber 
auch stolz auf uns selbst, die 
Einsatzbereitschaft und die 
Arbeit war ohne falsche Be-
scheidenheit überragend.

Trotzdem haben wir na-
türlich unseren „Normal-
betrieb“, Übung, Wartung, 
Schulung, Verwaltung und 
so weiter, nicht vernach-
lässigt, und auch die „nor-
malen“ Einsätze haben uns 
stark gefordert.

Aber wir blicken mit viel 
Zuversicht in die Zukunft! Vor 
allem, weil wir von der Feuer-
wehrjugend bis zu unseren 
aktiven Quereinsteigern ein-
fach tolle Menschen haben, 
die wertvolle Arbeit leisten.

Nach den massiven Schneefällen im Jänner, mehrfachen Sturmereignissen und den verhee-
renden Niederschlägen Anfang August sind wir schon jetzt mit über 170 Einsätzen weit über 
den Einsatzzahlen eines „normalen“ Jahres.

So, nach viel Emotion 
kommen wir nun zur Infor-
mation! Wir haben heuer 
noch einige Veranstaltun-
gen vor und freuen uns jetzt 
schon auf euren Besuch.

15. Oktober 2023
Kastanienbraten der
 Feuerwehrjugend ab 
14 Uhr beim Rüsthaus 

11. & 18. November 2023
Feuerlöscherüberprüfung 

ab 8 Uhr im Rüsthaus

9. Dezember 2023
Preisschnapsen ab 14 Uhr 

im Rüsthaus

24. Dezember 2023
Friedenslicht ab 8 Uhr

 im Rüsthaus

Übrigens sind wir dazu auch 
gesetzlich verpflichtet, einen 
großen Teil unseres Budgets 
selber aufzubringen.

Wir freuen uns auf euch!

Aktuelles aus Leutschach 

Unsere Winteröffnungszeiten:  
Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr

23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

 
07. bis 12. Nov. Gansl und Wild Spezialitäten aus Wald und Flur  

von unserem neuen Küchenchef kreiert.   
Di bis Sa 11 - 20 Uhr & So 11 - 14 Uhr (Reservierung erbeten) 

 
Weihnachtsmarkt 

 Sa 18. Nov. 12 - 20 Uhr und So 19. Nov.  9 - 14 Uhr 
 

Gerne gestalten wir Ihre Weihnachtsfeier! 
 Bitte um rechtzeitige Reservierung!

Winteröffnungszeiten Di bis Sa 8 - 21 Uhr, Do und So 8 - 14 Uhr

Hauptplatz  15
8463 Leutschach

T:  +43 3454 368
E:  eva@blumenfo l ler.at

Mo.–Fr. :  08:00–18:00
Sa. :      08:00–1 2 :30
 

W: www.b lumenfo l ler.at

 

Hauptplatz 15, 8463 Leutschach
T: +43 3454 368 

eva@blumenfoller.at I www.blumenfoller.at

Mo., Mi., Do., Fr.: 08:00 bis 12:00  14:00 bis 18:00
Sa.: 08:00 bis 12:00 I Dienstag Ruhetag! 

Eva & ihr Team wünschen 
ein frohes Osterfest!

Geschafft Unsere erfolgreiche Feuerwehrjugend mit Jugend-
wart Andrea Ketschler

Verdiente Ehrungen und Auszeichnungen
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Danke! Viele freiwillige Helfer beim Sandsäcke-
schaufeln

Lagebesprechung nach den Un-
wettern: LH Drexler und HBI Trunk

Alexander Postl - Ausbildung zum Flughelfer Gewonnen! Maibaumzustellen bei Familie Postl

G. Waltl & St. Ketschler absol-
vieren Spezialausbildung zur 
Waldbrandbekämpfung

Rettung aus der Klamm

Übung Wasserbezug und 
Deckungsbreiten bei Flä-
chenbränden

Blitzschlag endet glimpflich 
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Viele ausgezeichnete Leutschacher Weine
Im Vorjahr gelang dem Wein-

gut Germuth Stammhaus ein 
Premierensieg bei der Wein-
kost der „Kleinen Zeitung“. 
Heuer setzte die Familie noch 
einen drauf: wieder Platz 1 mit 
dem Welschriesling, wieder ein 
wunderbar ausbalancierter, 
fein-gliedriger und erfrischen-
der Wein der neuen Genera-
tion. „Mit den säurebetonten 
Weinen von früher haben die 
modernen Welschrieslinge 
nichts mehr gemeinsam“, sagt 
Ewald Germuth, der gemein-
sam mit seinem Sohn Philipp 
zeitgemäße Vertreter der Reb-
sorte produziert. 

Auch René Klug bewies 
wieder ein feines Händchen 
im Umgang mit der steiri-
schen Klassik und gewinnt 
mit seinem Sauvignon Orts-
wein. Der Weinbauer aus 

Eichberg-Trautenburg ver-
steht es ausgezeichnet, dem 
Paradewein der Steiermark 
eine wunderbare Tiefe, le-
bendige Säure und schöne 
Frucht zu verleihen.

Der Blaue Wildbacher 
macht nicht nur als Schilcher 
eine gute Figur. Im 300-Li-
ter-Barriquefass reifte der Sie-
gerwein des Weinguts Adam 
in Leutschach. „Klein, aber 
fein“, nennt Amandus Adam 
die Essenz zweier Jahre, die 
der rare Wein in sich vereint. 

PIWI-Sieger 
Beim größten PIWI-Wettbe-
werb im deutschsprachigen 
Raum konnte nicht nur wie-
der eine Steigerung der Zahl 
angemeldeter Weine gefei-
ert werden, die hochkarätig 
besetzte internationale Jury 

konnte mit dem Muscaris 
2022 vom Kollerhof der Fa-
milie Lieleg wieder Platz Eins 
nach Leutschach vergeben. 

FALSTAFF Weinguide
Im FALSTAFF Weinguide 
2023/2024 konnten Weine 

von Erwin Sabathi drei he-
rausragende Auszeichnun-
gen und Sortensieger in 2 
Kategorien erreichen: Ried 
Pössnitzberg Alte Reben 
Chardonnay 2021 und Ried 
Pössnitzberger Kapelle Char-
donnay 2020.

Weltspartag

am 27., 30. und

31. Oktober!

steiermaerkische.at

Sparen.
Für die 
Zukunft.
Fang heute damit an.

Weltspartag 2023_138x95.indd   1Weltspartag 2023_138x95.indd   1 11.09.2023   10:55:5811.09.2023   10:55:58

Familie Germuth vom Stammhaus
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20 JAHRE GEBAK  - Seniorenpflegeheim am Rosenberg
Am 26. August feierten 

wir gemeinsam mit den 
HeimbewohnerInnen, Ange-
hörigen, MitarbeiterInnen, 
Ehrengästen und Freunden 
des Hauses das 20 Jahre Jubi-
läum der GEBAK GesmbH. 

Der Moderator und Mu-
siker „DaLuis“ führte durch 
das Festprogramm und 
sorgte danach für beste Un-
terhaltung.

 Zu Beginn blickte GF HL 
Martina Posch in Ihrer Rede 
auf die letzten 20 Jahre zu-
rück. Sie bedankte sich bei 
den Angehörigen für das 
entgegengebrachte Ver-
trauen sowie bei allen Mit-

arbeiterInnen für die gute 
Zusammenarbeit. Herr Bür-
germeister Erich Plasch er-
wähnte in seiner Ansprache 
auch die Wichtigkeit des 
Hauses GEBAK für die Regi-
on und gratulierte der GF HL 
Frau Posch zum 20-jährigen 
Bestehen des Hauses.  Be-
sonders erwähnenswert ist 
der Besuch von Frau Barba-
ra RIENER, Klubobfrau und 
Landtagsabgeordnete für 
Steiermark.  Frau Barbara 
Riener fand in Ihrer Festre-
de sehr herzliche Worte und 
gratulierte einerseits zum 
20-jährigen Jubiläum und 
andererseits wünschte Sie 

weiterhin alles Gute für die 
Zukunft.

Weiters wurde der Festakt 
mit Harmonikastücken von 
Mathias Posch und einigen 
Interviews umrahmt. 

Kulinarisch abgerundet 
wurde das gemütliche und 
unterhaltsame Fest mit ei-
nem umfangreichen Buffet 
und heimischen Getränken. 
Am späten Nachmittag kam 
es zu einem weiteren High-
light im musikalischen Pro-
gramm. Die Gruppe „Sulmta-
ler Dirndl mit Freunden“ 
spielte zünftig auf und es 
wurde auch das ein und an-
dere Tanzbein geschwungen.

Mit dem bekannten Lied von 
Peter Alexander „Wir sind 
eine große Familie,…“ ließen 
wir diesen besonderen Tag 
ausklingen.

Allen Lesern eine
schöne Herbstzeit!

Fötschach 160, Gemeinde 8463 Leutschach an der Weinstraße

Tel: 03454/59988, Fax-DW: 42, E-Mail: office@gebak.at, www.gebak.at

Aktuelles aus Leutschach 
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Im Jahre 1848 wurde die 
Messkapelle Maria Heim-

suchung in Hohenegg feier-
lich eingeweiht. Für die Auf-
rechterhaltung der Kapelle 
wurde ein „Glockenkomitee“ 
gegründet. Am ersten Sonn-
tag im Monat Juli wird der 
„Hohenegg Sonntag“  (2. Juli, 
Fest der Maria Heimsuchung) 
gefeiert. Die besondere Tra-
dition, dass von Leutschach 
nach Hohenegg gebetet und 
vor dem Gottesdienst ein 
Umzug um die Kapelle mit 
vier Stationen abgehalten 
wird,  besteht schon seit vie-
len Jahrzehnten. 
Die Festmesse wurde von 
Herrn Pfarrer Marius Martinas 
zelebriert und vom Kirchen-
chor Leutschach feierlich 
umrahmt. Im Rahmen des 

Gottesdienstes  wurde Pfar-
rer Martinas zum 10 jährigen 
Priesterjubiläum recht herz-
lich gratuliert. 
Unsere Festveranstaltung 
beehrten viele Besucher und 
Besucherinnen. Sie machten 
das Fest wieder zu einem 
besonderen Erlebnis. Viele 
freudige Begegnungen, gute 
und fröhliche Gespräche, als 
auch die hervorragende Ver-
köstigung trugen zum Gelin-
gen des Festes bei.
Ein herzlicher Dank gilt allen 
Sponsoren, Spender*Innen, 
Unterstützer*Innen und Hel-
fer*Innen: Karl Grill und Rafael 
Tertinjek für das Sponsoring 
des Flyers, Günther Peitler 
für die Weinspende, Andreas 
Goriup für die Vorbereitung, 
allen Mehlspeisköchinnen, 

Frauen für die Reinigung der 
Kapelle und besonders den 
Helfern und Helferinnen am 
Festtag sowie beim Aufbauen 
und Wegräumen. 
So  ein besonderes Fest ist 
nur möglich, wenn die Zu-
sammenarbeit, die Kommu-

nikation, die Bereitschaft 
aller Beteiligten aus Liebe zu 
unserer Kapelle Hohenegg, 
gegeben sind. 

Ein aufrichtiges  
„Vergelts Gott"  

sagt das Glockenkomitee. 

Arnfelserstraße 5  •  A-8463 Leutschach an der Weinstraße  •  Tel.: 03454/70 000

Ihr Mag. Wolfgang Lobnig 
und das Team der RebenLand Apotheke

Im Herbst, wenn Blätter 
 sanft sich neigen,
  kann die Rebenland Apotheke 
   Ihnen zeigen 
   bei Tag und manchmal 
  auch in der Nacht,
was Wohlbefinden macht.

Das Glockenkomitee sagt "DANKE "

Aktuelles aus Leutschach
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AAnnkküünnddiigguunngg!!  

Die Marktgemeinde Leutschach an der Weinstraße lädt 
Sie/Dich zum 39. Schloßberger Wandertag recht 

herzlich ein. 
Die Wanderung findet am 

Donnerstag, 26. Oktober 2023 

statt.  
Der genaue Streckenverlauf wird erst fixiert und dann 

bekanntgegeben!  
 

Die enormen Regenmengen 
im August haben nicht nur 
enorme Schäden verursacht, 
sondern leider auch gezeigt 
wie verschmutzt unsere Um-
welt ist. Große Mengen von 
Unrat gelangten dabei auch 
in unsere Bäche. Das nah-
men Vizebürgermeister Karl-
Heinz Bandur mit seinen En-
kerln und Gernot Kunz zum 
Anlass, um die Bachläufe zu 
säubern. „Es ist sehr traurig, 
wie viel und wie achtlos die 
Menschen Müll in der Natur 
entsorgen. Das muss nicht 
sein!“, so Bandur und Kunz. 
Bitte achtet mehr auf unse-
re Umwelt und Entsorgt den 
Müll ordnungsgemäß!

Bachsäuberung nach Unwettern

   

                                                                             Mobile Personenbetreuung

                                                                                         Miriam

 Pflegeassistentin

Im Alter kann es zu körperlichen und geistigen Einschränkungen bei unseren Liebsten         

kommen. Ich möchte mich diesen Herausforderungen annehmen und Sie unterstützend 

begleiten. Eine liebevolle und individuelle Begleitung in der vertrauten Umgebung kann  

eine Entlastung für die ganze Familie sein.

Ich biete an:  stundenweise Pflege / Tagespflege / Halbtagespflege

Hier ein paar Beispiele meiner Hilfeleistungen, um Ihnen ein Bild meiner Arbeit zu 

vermitteln: 

     - Zubereiten von Mahlzeiten und Unterstützung

       bei der Einnahme von Mahlzeiten

     - Gestaltung des Tagesablaufs

     - Unterstützung bei der Körperpflege

     - Unterstützung in der Mobilität

Auf die Situation in Ihrem Haus wird individuell eingegangen.

Hand in Hand

ins hohe Alter!
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im September in ein neues 
Kindergartenjahr gestartet. 
Die ersten Wochen der Ein-
gewöhnung schaffen eine 
wichtige Basis für viele wei-
tere Schritte im Kindesalter. 

Gemeinsam und partizi-
pativ Regeln aufstellen 
– unsere erste Kinderkon-
ferenz im neuen Kinder-
gartenjahr. 
Die Kinder bekommen da-

werden – ein neues Kin-
dergartenjahr beginnt.
Der Kindergarten als ein Ort 
der Begegnung, wo Kinder 
im Alter von 1,5 bis 6 Jah-
ren aufeinander treffen, sich 
kennenlernen und wichtige 
Erfahrungen für die wei-
tere Entwicklung machen. 
Freundschaften werden 
geschlossen und prägen-
de Erinnerungen geschaf-
fen. Voller Freude sind wir 

Aus der Lachtraube

Kinder & Jugend

Sommerbetreuung in der 
Lachtraube 
Auch in den Sommerferien 
ist bei uns in der Lachtraube 
viel los gewesen. Von Wasser-
spielen und Experimenten 
mit Eis, bis hin zu einer aufre-
genden Schatzsuche, haben 
die Kinder viele lustige und 
kreative Ferientage erlebt.

Einander Kennenlernen 
und miteinander vertraut 

durch die Möglichkeit am 
Kindergartenalltag aktiv 
mitzuentscheiden. Regeln 
geben den Kindern Halt und 
wirken unterstützend um 
Konflikte besser lösen zu 
können. 

Wir freuen uns
 auf ein spannendes 

Kindergartenjahr!
Vanessa, Annemarie & Eva 

8463 Leutschach, Pößnitz 45 
Mobil: 0676/9245832 I Email: franzdivjak@hotmail.com 
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Kinder & Jugend

Der Pfarrkindergarten berichtet
Einen Kindergarten besuchen 
heißt: Gemeinsam über vie-
le Jahre einen Weg gehen. 
Auf diesem Weg begegnen 
wir immer wieder vertrauten 
aber auch neuen Menschen. 
Wir machen ganz viele Erfah-
rungen, die für Groß und Klein 
sehr wichtig sind angenehme 
und auch einige, auf die wir 
lieber verzichten würden. So 
geht es den Kindern und so 
geht es auch uns. In unserem 
Team hat sich über den Som-
mer so einiges verändert.

Wir mussten Abschied neh-
men. Margit Peitler will sich 
beruflich verändern und 
Anna Koseak wird Leutschach 
verlassen. 

Liebe Margit, liebe Anna! 
Herzlichen Dank für Euren 
jahrelangen unermüdlichen 
Einsatz in unserem Team! Die 
Kinder, die Eltern und auch Eure 
Kolleginnen werden Euch sehr 
vermissen!!! Wir wünschen Euch 
auch auf diesem Wege alles Lie-
be! Mögen Eure Pläne für die Zu-

kunft nur das Beste für Euch be-
reit halten. Auch wenn wir sehr 
traurig sind, müssen wir nach 
vorne schauen. 

Lisa Robnik hat als Elemen-
tarpädagogin die Schmetter-
lingsgruppe übernommen 
und Christine Hauswirth wird 
sie dabei ab Oktober als Kin-
derbetreuerin unterstützen. 
Beim aktuellen Personalman-
gel sind wir sehr glücklich, 
so gute Fachkräfte für unse-
ren Kindergarten gefunden 

zu haben. Lisa und Christi-
ne: Herzlich willkommen im 
Pfarrkindergarten!

Ebenso willkommen sind 
natürlich unsere 36 Schütz-
linge, die nach der Sommer-
pause wieder oder erstmals 
unser Haus mit Leben füllen. 
Einige Fotos spiegeln den 
Kindergartenstart wider.

Auf ein glückliches 
Kindergartenjahr,

 das Team des 
Pfarrkindergartens
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Die Schülerinnen und Schüler der zweiten  
Schulstufe haben sehr viele schöne Wünsche  

für ihre neuen Schulkolleg:innen:

Letizia: Ich wünsche euch viele Freunde.
Lena: Ich wünsche euch gute Noten.

Mark: Ich hoffe, dass wir viel zusammen spielen.
Serafina: Ich wünsche euch viel Spaß in der Schule.

Jeremy: Ich wünsche euch viele Gutpunkte.
Anna Lena: Ich hoffe, dass euch nie jemand schubst.

Moritz: Ich wünsche euch gute Freunde.
Lisa: Ich wünsche euch viel Glück.

Selina: Ich wünsche euch, dass ihr gut lernt.
Mathias: Ich wünsche euch viel Glück und dass sich nie 

jemand weh tut.

Auch wir Lehrerinnen wünschen allen Schüler:innen 
ein spannendes und unvergessliches Schuljahr.

Kinder & Jugend

Aus der Volksschule Langegg 
Rückblick auf unser Sport-
fest
Um das Warten auf die Som-
merferien für unsere Schü-
ler:innen zu verkürzen, ver-
anstalteten wir in der letzten 
Schulwoche ein Sportfest. 
Alle Kinder trafen sich ge-
meinsam am Sportplatz 
und absolvierten dann in 
Kleingruppen verschiedene 
Stationen. Es galt einen Ge-
schicklichkeitsparcours zu 
überwinden, bei einer Ziel-
wurfstation die Wurfgenau-
igkeit unter Beweis zu stel-
len und bei Spielen mit dem 
Schwungtuch einen Schatz 
zu finden. Beim Wasserlauf 
konnten sich die Kinder an 
diesem sehr sonnigen und 
warmen Tag eine kleine Ab-
kühlung verschaffen. Als die 
Schüler:innen jede Station 
absolviert und ihren Stem-
pelpass voll hatten, wartete 
noch eine kulinarische Über-
raschung: 
Ein herzliches Dankeschön an 
den Steyr-Club Rebenland für 
die Verköstigung an diesem 
Tag. Die Bratwürstel schmeck-
ten ausgezeichnet! Im kühlen 
Schatten unseres Schulhofes 
ließen wir den Vormittag ge-
mütlich ausklingen.

Der erste Schultag
Am 11.09.2023 starteten wir 
in das neue Schuljahr.
Heuer durften wir an die-
sem aufregenden Tag sieben 
Schulanfänger begrüßen.
Vollbepackt mit ihrer neuen 
Schultasche und natürlich der 
Schultüte, betraten alle Kinder 
etwas schüchtern an der Seite 
ihrer Eltern das Klassenzimmer.
Bald hatte jedes Kind einen 
Platz neben einer Freundin 
oder einem Freund gefun-
den und langsam wich die 
Schüchternheit der Neugier 
auf den heutigen Schultag.
Aus dem Buch „Kater Kamillo 
kommt in die Schule“ von Rob 
Scotton erfuhren wir, dass je-
der an diesem besonderen ers-
ten Schultag etwas aufgeregt 
ist, aber mit einem Freund an 
der Seite wird alles viel leichter.

Die GrillmeisterSpass beim Sportfest

Unser erster Morgenkreis
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Kinder & Jugend

Auf Entwicklungsreise im 
WIKI Naturparkkindergarten Langegg

Im September 2023 starteten 
18 Kinder ihre Entwicklungs-

reise bei uns im WIKI Natur-
parkkindergarten Langegg. 
Als alterserweiterte Gruppe 
sind mit zwei Kleinkindern 
unter drei Jahren somit alle 
Reiseplätze besetzt. 

Unsere großen Reiseziele in 
der nächsten Zeit werden das 
Erntedankfest und das gemein-
same Laternenfest mit dem 
Kindergarten Lachtraube sein.

Als Reiseleitung ist es unsere 
wertvolle Aufgabe, die Kin-
der in ihrer Entwicklung zu 
begleiten und den pädago-
gischen Alltag in all seinen 
Facetten bedürfnisorientiert 
und qualitätsvoll zu gestal-
ten.
Mit dem Zitat von Albert Ein-
stein: „Lernen ist Erfahrung. 
Alles andere ist einfach nur 
Information“ starten wir 
unsere Reise und wünschen 

Die Reisegruppe

unseren jungen Passagieren 
ein erlebnisreiches Kinder-
gartenjahr!

Carola, Sabrina, Marisa

Die ReiseleitungWir wünschen allen unseren Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 

Ihre Familie HELD & Mitarbeiter

Aus dem letzten Jahr...

Bezirksrundfahrt und 
Lesenacht 
Die Schülerinnen und Schü-
ler hatten die Gelegenheit 
den Bezirk Leibnitz auf eine 
ganz besondere Art und 
Weise kennenzulernen. 
Hierbei standen einige be-
eindruckende Ziele auf dem 
Programm, darunter das se-
henswerte Schloss Seggau, 
der Grottenhof mit seiner 
Steiermark-Ausstellung und 
einer faszinierenden Ho-
nigausstellung, die Römer-
höhle und das Handwer-
kerdörfchen.

Nach dieser aufregenden Be-
zirksrundfahrt kehrten die 
Schülerinnen und Schüler 
voller Energie zur Schule zu-
rück, um sich auf eine eben-
so spannende Lesenacht 
einzustimmen. Gemeinsam 
wurde in Lieblingsbüchern 
gelesen und am Lagerfeuer 
getratscht. Aber auch Spiele 
und eine nächtliche Wande-
rung machten diese Nacht zu 
einem besonderen Erlebnis.

Aus der           Volkschule  Leutschach 
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Aus der           Volkschule  Leutschach 

Sicherheitstag
Zum Sicherheitstag nach Arn-
fels machten sich die 3. und 4. 
Schulstufe auf, um sich über 
das Rote Kreuz, das Bundes-
heer und die Polizei zu in-
formieren. Sich in das Innere 
eines Panzers zu setzen, ein 
Motorrad der Polizei zu „fah-
ren“ oder Wiederbelebungs-
versuche an einer Testpuppe 
zu versuchen – es gab Span-
nendes auszuprobieren und 
zu erfahren.

Trinkwassertag

Einen lehrreichen, aber auch 
vergnüglichen Tag verbrach-
ten die Kinder der Familien-
klassen beim diesjährigen 
„Trinkwassertag“. Den Kin-
dern wurde ein Einblick in die 
Versorgung mit einem der 
wichtigsten „Lebensmittel“ 
wirklich anschaulich nahe ge-
bracht.

Sportbegeistert

In der letzten Schulwoche 
zeigten die Kinder ihr sport-
liches Können am Tennisplatz 
und beim Schwimmen.

Im Monat des Schulsports 
unterstützte das Ministeri-
um sportliche Initiativen mit 
Expert:innen. So hatten wir 
diesmal den Schwimmtrainer 
Adi Alesch von der Wasserret-
tung bei uns, der den Mäd-
chen und Buben den letzten 
Schliff im Schwimmunterricht 
verlieh. Tadej Brumen und 
Ana Damjan von der Tennis-
schule brachten den Kindern 
mit viel Humor die Grundbe-
griffe des Tennisspiels näher. 
Beide Sportarten begeister-
ten die Mädchen und Buben.

Sommerschule
Auch heuer fand 4 Wochen 
lang eine Sommerbetreuung 
in den Räumen der Volksschu-
le statt. Die Kinder wurden 
täglich von 8.00 Uhr bis 16.00 
Uhr betreut. Das Mittagessen 
wurde in der Lachtraube ein-
genommen.

Die pädagogische und inhalt-
liche Leitung lag in den Hän-
den von Sophie Menhardt, 
Schülerin der Caritas Schule 
in Graz. Franziska Dworschak 
und Julia Dreisiebner unter-
stützten sie in der Betreuung. 
Danke für eure wertvolle Ar-
beit!

Neuigkeiten aus  
diesem Jahr…

89 Kinder besuchen in 4 Klas-
sen unsere Schule.
Es gibt 2 Familienklassen, eine 
3. Klasse und eine 4. Klasse. 
Folgende Klassenlehrerinnen 
unterrichten: 1a Verena Pilko, 
1b Karin Martinak, 3a Marlene 
Tscheppe, 4a Birgit Maurer
Das Team wird verstärkt durch 
Claudia de Crinis (Sprach-
heilkunde), Cornelia Fuchs 
(Assistenzstunden), Claudia 
Pronegg (Schulleitung und 
Förderpädagogik), Carina We-
ber (Werken und Assistenz-
stunden) und Maria Hiebler. 
Frau Hiebler unterrichtet an 
der VS Leutschach und an 
der VS Langegg. Edwin Ra-
madani aus der Mittelschule 
Leutschach unterrichtet die 
unverbindliche Übung Slo-
wenisch. 
Alexandra Eberl, Irmgard Fell-
ner, Helga Gaube und Natalie 
Krasser arbeiten als Lernassis-
tentinnen. 
Irmgard Fellner führt mit Un-

terstützung von Elfriede Postl 
und Helga Knapp die Nach-
mittagsbetreuung an unserer 
Schule. 

Die Großen gehen – die 
Kleinen kommen

33 Viertklässler verließen uns 
mit großer Vorfreude auf ihre 
neue Schule am Ende des 
Schuljahres und 18 Kinder be-
gannen heuer ihre Schulzeit. 
Mit dem Sumsi-Rucksack der 
Raiffeisenbank Leutschach 
hatten sie ebenso große Freu-
de wie mit der süßen Schreib- 
überraschung des Elternver-
eins. 
Auch unser Bürgermeister  
Erich Plasch brachte persön-
lich ein Willkommensgeschenk 
vorbei. Herzlichen Dank für 
diese nette Begrüßung!
Wir freuen uns schon auf ein 
fröhliches und fleißiges Zu-
sammenarbeiten mit den 
Kindern und Eltern der Volks-
schule Leutschach!

Das Team der VS Leutschach

Bezirksrundfahrt Sicherheitstag
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Mittelschule Leutschach
Eine Ära geht zu Ende: 
Frau Direktorin Monika 
Herischko verabschiedet 
sich nach 44 Jahren aus 
dem Schuldienst
Nach einer bemerkenswerten 
Karriere im Schuldienst tritt 
die hochgeschätzte Pädago-
gin Monika Herischko in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Mit 44 Jahren Berufserfah-
rung, von denen sie die letz-
ten drei Jahre als Direktorin 
der Mittelschule Leutschach 
tätig war, hinterlässt sie große 
Fußstapfen für ihre Nachfolge-
rin, Direktorin Bianca Kremser. 
Frau Herischko ist nicht nur 
eine Lehrerin, sondern eine 
Pädagogin mit Leib und Seele. 
Ihre Hingabe zum Beruf und 
ihr bedingungsloser Einsatz 
für die Schüler:innen ist für sie 
eine Selbstverständlichkeit. 
Während ihrer langen Amts-
zeit hat sie unermüdlich daran 
gearbeitet, den Bildungsstan-
dard an der Mittelschule Leut-
schach stetig zu verbessern. 
Unter ihrer Führung erlebte 
die Schule zahlreiche positive 
Entwicklungen. 

Frau Monika Herischko hat 
nicht nur als Pädagogin und 
Schulleiterin überzeugt, son-
dern auch als Visionärin und 
Gestalterin des schulautono-
men Schwerpunkts Touris-
mus an der Mittelschule Leut-
schach. Mit ihrem Weitblick 
und ihrer Liebe zur Region er-
kannte sie das Potenzial, den 
Schüler:innen eine einzigarti-
ge Bildungserfahrung zu bie-
ten und gleichzeitig den loka-
len Tourismus zu fördern. Der 
schulautonome Schwerpunkt 
Tourismus wurde von Frau He-
rischko mit viel Engagement 
und Herzblut ins Leben geru-
fen. Das Konzept basiert auf 
der Idee, den Schüler:innen die 
Besonderheiten und Schätze 
der eigenen Region näherzu-
bringen und gleichzeitig ihr 
Interesse für den Tourismus-

sektor zu wecken. Ein Schlüs-
selelement des Schwerpunkts 
ist die enge Zusammenarbeit 
mit örtlichen Unternehmen, 
Gaststätten, Weingütern 
und Tourismusverbänden. 
Die Schule fungiert als Bin-
deglied zwischen Bildung 
und Wirtschaft, wodurch die 
Schüler:innen die Chance er-
halten, sich mit echten Unter-
nehmer:innen und Fachleuten 
auszutauschen. Dadurch kön-
nen sie wertvolle Einblicke in 
die Arbeitswelt des Tourismus 
gewinnen und mögliche Kar-
rierewege erkunden. Durch 
den Schwerpunkt Tourismus 
wird nicht nur das Interesse 
der Schüler:innen für ihre Hei-
matregion geweckt, sondern 
auch ein Bewusstsein für die 
Bedeutung des Tourismus als 
Wirtschaftsfaktor geschaffen. 
Der schulautonome Schwer-
punkt, den Frau Monika He-
rischko ins Leben gerufen hat, 
hinterlässt somit ein bleiben-
des Erbe und wird auch unter 
der Leitung von Direktorin Bi-
anca Kremser weiterhin eine 
wichtige Rolle in der Bildungs-
einrichtung spielen und noch 
weiter ausgebaut werden. Die 

Schule erhielt modernste Aus-
stattung und Technologien, 
um den Unterricht zu berei-
chern und die Schüler:innen 
auf die Anforderungen der 
digitalen Welt vorzubereiten. 
Doch Frau Herischko war nicht 
nur auf das akademische Wohl 
der Schüler:innen bedacht. Sie 
legte auch großen Wert auf 
ihre persönliche Entwicklung 
und ihr soziales Engagement. 
Unter ihrer Leitung wurden 
zahlreiche außerschulische 
Aktivitäten und Projekte ini-
tiiert, um den Schüler:innen 
eine ganzheitliche Bildung 
zu bieten. Ob es sich um 
Exkursionen, Sportwettbe-
werbe, künstlerische Auffüh-
rungen oder gemeinnützige 
Veranstaltungen handelte 
– Frau Herischko war immer 
vorne mit dabei und motivier-
te ihre Schützlinge zu Höchst-
leistungen. Die Gemeinde 
und die gesamte Schulfamilie 
verneigen sich vor ihrem au-
ßergewöhnlichen Beitrag zum 
Bildungswesen.

Ihre Nachfolgerin, Direktorin 
Bianca Kremser, übernimmt 
nun die Leitung der Mittel-
schule Leutschach und steht 

vor der Herausforderung, die 
Nachfolge einer so angese-
henen Pädagogin anzutre-
ten. Doch auch sie hat bereits 
gezeigt, dass sie die nötige 
Kompetenz und Leidenschaft 
mitbringt, um die Schule 
weiterzuentwickeln und ihre 
Schüler:innen zu fördern.

Bianca Kremser äußert sich 
zu ihrer neuen Rolle: "Ich füh-
le mich geehrt, das Erbe von 
Frau Herischko fortzuführen. 
Sie hat außergewöhnliche 
Arbeit geleistet, und ich wer-
de mein Bestes tun, um ihre 
Vision für unsere Schule zu 
verwirklichen. Gemeinsam 
mit unserem engagierten 
Lehrerkollegium und der Un-
terstützung der Eltern wer-
den wir die Schüler:innen auf 
ihrem Bildungsweg begleiten 
und sie bestmöglich auf ihre 
Zukunft vorbereiten."

An dieser Stelle bedan-
ken sich Bürgermeister Erich 
Plasch und der gesamte Ge-
meindevorstand bei Frau Di-
rektorin Monika Herischko für 
die langjährige gute Zusam-
menarbeit und wünschen al-
les Gute für den wohlverdien-
ten Ruhestand.

Bi.o.: Im Rahmen eines wunderschön gestalteten Gottesdienstes wurden einerseits die ehemalige Direktorin Monika        
Herischko verabschiedet und andererseits ihre Nachfolgerin  Dir. Bianca Kremser willkommen geheißen. Wir freuen uns 
sehr darüber, dass sich unser Abteilungsvorstand Oliver Kölli,  Schulqualitätsmanagerin Doris Gsellmann, Bürgermeister 
Erich Plasch, der Gemeindevorstand und die Gemeinderäte die Zeit genommen haben, an dem Festakt teilzunehmen.
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Es ist mir eine große Freude, mich 
Ihnen als neue Direktorin der Mit-
telschule Leutschach vorzustellen. 
Mein Name ist Bianca Kremser und 
ich trete diese verantwortungsvolle 
Aufgabe mit großer Begeisterung 
und Engagement an. Gemeinsam 
mit Ihnen allen möchte ich unsere 
Schule zu einem Ort machen, an 
dem Bildung, Zusammenarbeit 
und der Tourismusschwerpunkt im 
Mittelpunkt stehen.

Meine Schwerpunkte als Direktorin:
Gemeinschaft und Zusammenarbeit: Mir ist ein harmo-
nisches Miteinander innerhalb unserer Schulfamilie beson-
ders wichtig. Nur durch eine enge Zusammenarbeit von 
Lehrer:innen, Schüler:innen, Eltern und der gesamten Schulge-
meinschaft können wir optimale Bildungserfolge erzielen.
Bildung auf höchstem Niveau: Die Mittelschule Leutschach 
soll für exzellente Bildung stehen. Ich werde mich dafür einset-
zen, dass unsere Schüler:innen bestmöglich auf ihre Zukunft 
vorbereitet werden und ihre individuellen Potenziale entfalten 
können.
Stärkung des Tourismusschwerpunkts: Leutschach und 
seine Umgebung bieten ein großes Potential im Bereich des 
Tourismus. Unsere Schule wird den Tourismusschwerpunkt 
stärken und die Schüler:innen auf die Anforderungen dieses 
spannenden Wirtschaftszweigs vorbereiten. Dabei werden wir 
eng mit lokalen Unternehmen und Experten zusammenarbei-
ten, um praxisnahe Erfahrungen zu ermöglichen.
Offene Kommunikation: Ich lege großen Wert auf offene 
Kommunikation. Sowohl Schüler:innen als auch Eltern sollen 
sich immer willkommen fühlen, ihre Anliegen und Ideen ein-
zubringen.
Inklusion und Vielfalt: Jede Schülerin und jeder Schüler ist 
einzigartig. Wir werden die Vielfalt unserer Schülerschaft als 
Bereicherung sehen und Inklusion als wichtigen Aspekt un-
serer Schulkultur fördern.
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir gemeinsam die Mittel-
schule Leutschach zu einer herausragenden Bildungseinrich-
tung machen können, die nicht nur Wissen vermittelt, sondern 
auch Werte wie Respekt, Toleranz und Verantwortungsbe-
wusstsein fördert.
Ich freue mich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und auf 
die gemeinsamen Fortschritte, die wir erzielen werden.

Mit herzlichen Grüßen,
Bianca Kremser

Direktorin der Mittelschule Leutschach

Kinder & Jugend

Die neue Leiterin der Mittelschule  
Leutschach stellt sich vor:

Motiviert starten wir in das Schuljahr 2023/24! Wir freuen 
uns auf zahlreiche Veranstaltungen, abwechslungsreiche 
Unterrichtsstunden und auf eine gute Zusammenarbeit!

Neue Gesichter an der 
Mittelschule Leutschach!
Frau Daniela Böhmer, Frau Pia 
Jahn, Frau Nina Kamper und 
Herr Ulve Steidl bereichern 
ab diesem Schuljahr unser 
Team. Herzlich willkommen 
an unserer Schule!

Gemeinschaftssinn und gelebter Zusammenhalt
Das Foto zeigt die gesamte Schulfamilie der MS Leutschach, 
die sich in Kreisen um Bäume herum aufstellt. Dies symboli-
siert unseren Zusammenhalt, die enge Verbindung zwi-
schen der jungen Generation und der Natur und betont den 
Schutz der Umwelt und das Bewusstsein für ökologische 
Nachhaltigkeit in unserer Schule und darüber hinaus.
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„MEDIATOUR(ISMUS)“ - 
Schüler:innen werden zu 
Botschaftern ihrer Heimat-
region
Eine wegweisende Partner-
schaft zwischen dem Touris-
musverband Südsteiermark 
und der Tourismusgruppe 
der Mittelschule Leutschach 
hat dazu geführt, dass Schü-
ler:innen zu wahren Botschaf-
ter:innen ihrer Heimatregion 
avancieren. Im Rahmen des in-
novativen Projekts, das im Un-
terrichtsfach "Mediatour(is-
mus)" angesiedelt ist, begeben 
sich die Schüler:innen aktiv in 
die Südsteiermark, um Kurzvi-
deos von verschiedenen Orten 
zu erstellen. Diese Videos, die 
speziell auf Familien mit Kin-
dern zugeschnitten sind, wer-
den über die sozialen Medien 
vom Tourismusverband ver-
breitet, um die Vielfalt und Rei-
ze der Region zu präsentieren.

Im Fokus dieser Kooperation 
stehen die Bezirke Deutsch-

landsberg und Leibnitz. Die 
Schüler:innen der Mittelschu-
le Leutschach erkunden nicht 
nur malerische Almen und 
idyllische Weinberge, sondern 
vermitteln auch spannende 
Einblicke in die lokale Kultur, 
Geschichte und Tradition. Die 
Videos zeigen beispielsweise 
Freizeitaktivitäten für Familien, 
unterhaltsame Naturerlebnis-
se, historische Orte, Traditio-
nen und Handwerkskunst und 
viele weitere Aktivitäten, die 
insbesondere für Familien mit 
Kindern geeignet sind.

Die Schüler:innen werden im 
Rahmen der unverbindlichen 
Übung "Mediatour(ismus)" 
geschult, um ansprechende 
und informative Videos zu 
erstellen. Dabei erlernen sie 
nicht nur die Techniken der 
Videoerstellung und -bearbei-
tung, sondern erlangen auch 
ein vertieftes Verständnis für 
die touristischen Attraktio-
nen ihrer Heimatregion. Diese 

persönliche Verbindung zur 
Region verleiht ihren Berich-
ten eine authentische Note, 
die potenzielle Besucher:in-
nen anspricht und neugierig 
macht.

Diese einzigartige Koope-
ration zwischen Bildungsein-
richtungen und der lokalen 
Tourismusbranche hebt her-
vor, wie eine solche Verbin-
dung positive Auswirkungen 
auf beide Seiten haben kann. 
Die Schüler:innen profitieren 
von praktischer Erfahrung und 
können stolz darauf sein, aktiv 
zur Förderung ihrer Heimat-
region beigetragen zu haben. 
Zugleich erhält der Tourismus-
verband frische und authen-
tische Inhalte, um potenzielle 
Besucher:innen anzusprechen 
und die Attraktivität der Regi-
on zu steigern. Die Schüler:in-
nen könnten in ihren Kurzvi-
deos nicht nur die physischen 
Aspekte dieser Orte erfassen, 
sondern auch ihre eigenen 
Eindrücke, Geschichten und 
Emotionen teilen. Dies würde 
den Zuschauer:innen ein au-
thentisches und vielfältiges 
Bild der Region vermitteln und 
gleichzeitig die Begeisterung 
der Schüler:innen für ihre Hei-
mat spürbar machen.

Neu an der MS Leutschach In „Gastro Hotspots“ können 
die Schüler:innen eine brei-
te Palette von kulinarischen 
Abenteuern erleben!
Die unverbindliche Übung 
„Gastro Hotspots“ bie-
tet unseren Schüler:innen 
die Möglichkeit, in unserer 
schuleigenen Gastro-Kü-
che verschiedene Gerichte 
zuzubereiten und diese bei 
verschiedenen Gemeindever-
anstaltungen zu präsentieren. 
Dies beinhaltet Aktivitäten wie 
das Backen von Keksen für den 
Adventmarkt, die Zubereitung 
von herzhaften Speisen für ein 
Gemeindefest oder andere gas-
tronomische Kreationen. Unter 
Anleitung der Lehrer:innen 
erwerben die Schüler:innen 
praktische Kochfertigkeiten 
und lernen gleichzeitig die As-
pekte des Veranstaltungsma-
nagements kennen. „Gastro 
Hotspots“ fördert somit nicht 
nur kulinarische Fähigkeiten, 
sondern auch organisatorische 
und soziale Kompetenzen."

Um mehr über unsere Ange-
bote und über unser Schulge-
schehen zu erfahren, besuchen 
Sie bitte unsere NEUE Home-
page: ms-leutschach.at und 
folgen Sie uns auf facebook 
und instagram!

Wandertag
Bei traumhaftem 
Wetter fand auch 
heuer unser beliebter 
Wandertag in der ers-
ten Schulwoche statt. 
Die Klassen 1a, 1b, 4a 
und 4b wanderten die 
"Glanzer Hoftour" und 
besuchten die größte 
gläserne Weintraube 
der Welt am Eory-
kogel. Die Klassen 
2a, 2b und 3a waren 
natürlich auch zu Fuß 
in unserer schönen 
Südsteiermark unter-
wegs und wanderten 
zur Kreuzbergwarte. 

Kinder & Jugend
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Aus der Musikschule Leutschach
Tag der offenen Tür
Am Freitag, den 15. Sep-
tember gab es in der Mu-
sikschule Leutschach einen 
Tag der offenen Tür. Zuerst 
wurde eine Schnupperstun-
de für Musikalische Früh- 
erziehung angeboten. Dieses 
Fach für Kinder im Vorschulalter 
wird immer mehr in Anspruch 
genommen, bildet es doch 
das Fundament für die weite-
re musikalische Entwicklung 
der Kinder. Danach standen 
alle Lehrkräfte der Musikschu-
le Leutschach den Kindern, die 
mit ihren Eltern gekommen 
waren, für Informationen und 
Beratung zur Verfügung und 
hatten viele kindgerechte Ins-
trumente zum Probieren vor-
bereitet. Neben der Woche der 
offenen Musikschule ist dieser 
Tag der offenen Tür eine wich-
tige Veranstaltung der Musik-
schule Leutschach.
An der Volksschule Leutschach 
gibt es das Projekt „Gruppen-
unterricht für Orchesterinstru-
mente und Blockflöte“. Da die 
Marktgemeinde Leutschach 
dieses Projekt finanziell un-
terstützt, gibt es für diese Kur-

se einen eigenen Tarif in der 
Höhe von € 254.- pro Schul-
jahr. Der Unterricht mit der 
Dauer von 50 Minuten findet 
unmittelbar nach der Regel-
schulzeit einmal wöchentlich 
in der Volksschule statt. Dafür 
kommen die Lehrer:innen der 
Musikschule zum Unterricht in 
die Volksschule. Auch Auftritte 
bei Veranstaltungen der Mu-
sikschule und der Volksschule 
sind geplant. Spätentschlosse-
ne können sich noch bei der 
Musikschule unter der Tele-
fonnummer 0664 / 13 09 949 
melden.

Spielen mit Saiten und 
Bogen
Schon zum dritten Mal in Folge 
haben sich auch dieses Jahr im 
Rahmen der Sommerimpulse 
Wies 25 junge Streicherinnen 
und Streicher im Alter von 6-17 
Jahren zum gemeinsamen 
Musizieren getroffen. Im Som-
mer kamen sie an vier Nach-
mittagen in Folge zusammen, 
um in unterschiedlich großen 
Gruppen miteinander ein bun-
tes Repertoire zu erarbeiten. 
Am Sonntag, dem 3. Septem-

ber wurde dieses im Atelier im 
Schwimmbad Wies einem be-
geisterten Publikum mit Freude 
und Stolz präsentiert. Von der 
Musikschule Leutschach waren 
Marie-Theres Truschnegg und 
Lara Ostermann dabei, beide 
Schülerinnen von Gunde Hin-
tergräber.
Die meisten Kinder, besonders 
die Jüngeren, hatten zum ers-
ten Mal ihr Instrument fast drei 

Bilder: Tag der offenen Tür

Stunden täglich in der Hand, 
da war der Fortschritt unüber-
hörbar! Im Flow des Gesamt-
klanges und in Gemeinschaft 
mit Freunden ist so viel mehr 
möglich – diese Erfahrung ist 
ein Geschenk für die Kinder 
und alle ihre Lehrenden, und 
natürlich auch für die begeis-
terten Eltern, welche die Kinder 
über die Jahre und auch in den 
Sommerferien unterstützen.

Kinder & Jugend
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Abschlusskonzert Jugend-
blasorchester
Vor den langersehnten Som-
merferien fand am Donnerstag, 
den 29. Juni 2023, um 18 Uhr im 
Musikheim des Musikvereins 
Leutschach das Abschlusskon-
zert des Jugendblasorchesters 
unter der Leitung von Robert 
Kopf statt. Das großartige Kon-
zert wurde von Jung und Alt 
mit großer Freude besucht. 
Vielen Dank für die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher. 
Herzliche Gratulation den jun-
gen Musikerinnen und Musi-
kern zur Top-Leistung! 

Ausflug mit Dämmerschop-
pen in Lannach
Am Samstag, den 1. Juli 2023, 
hat der Musikverein Leut-
schach die Einladung der 
Marktmusikkapelle Lannach 
für einen Ausflug in die West- 
steiermark genutzt. Ein sehr 
interessanter und geschmack-
lich hervorragender Besuch 

Musikverein Leutschach

war die Feindestillerie Hoch-
strasser in Mooskirchen. Nach 
einer Führung gab es eine 
Verkostung der edlen Tropfen. 
Der nächste Tagesordnungs-
punkt war ein deftiges Essen 
im Landhof Lazarus. Nachdem 
alle Musikerinnen und Musi-
ker gestärkt waren, stand der 
Dämmerschoppen der Markt-
musikkappelle Lannach am 
Programm. Zuerst durften wir 
den Klängen der heimischen 
Kapelle lauschen, dann war 
der Musikverein Leutschach 
dran, um richtig Stimmung zu 

machen am Hauptplatz in Lan-
nach. Es war ein sehr lustiger 
und geselliger Tag!

Maibaum Aufstellen
Ein besonderes Maibaum-Auf-
stellen fand bei unserer Klari-
nettistin Flora Oswald statt. 
Am 11. August hat Flora ihren 
gewonnen Maibaum geliefert 
bekommen und zum Aufstel-
len war der Musikverein Leut-
schach zum Musizieren ein-
geladen. Vielen Dank Familie 
Oswald für die Einladung und 
Bewirtung!

Sommernacht der Blasmu-
sik
Den Sommer ließen wir nun 
schon zum zweiten Mal mit un-
serer „Sommernacht der Blas-
musik“ ausklingen. Am Sams-
tag, den 19. August 2023, haben 
wir am Schulcampus viele Gäs-
te aus Nah und Fern begrüßt. 
Musikalisch umrahmt wurde 
unsere Sommernacht von den 
Gastkapellen Marktmusikkap-
pelle Straß und der Marktmu-
sikkapelle Lannach. Wir wollen 
uns herzlich bei den vielen Be-
sucherinnen und Besuchern für 
das Kommen bedanken und 
bei den zahlreichen Sponsoren 
für die Sach- und Geldspenden! 
Alles in allem war es für uns ein 
voller Erfolg und wir freuen uns 
schon jetzt Sie bei der Sommer-
nacht der Blasmusik 2024 be-
grüßen zu dürfen!

Für den Musikverein
 Leutschach,

Katharina Plasch
(Schriftfrührerin)

www.vermessung-legat .at

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31 
T: +43 (0)3452 | 82534-0

INGENIEURKONSULENTEN 
FÜR VERMESSUNGSWESEN

Vereinsleben
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Steirische Frauenbewegung Leutschach an der Weinstraße

Bei den  Seefestspielen 
in Mörbisch mit dem AB-
BA-Musical „Mamma Mia“ 
wurden wir von der knall-
bunten, mit zig ABBA-Hits 
gespickten Vorstellung von 
Anfang an mitgerissen. 
Fazit: ein unbeschwerter 
Sommerabend, der jedem 
von uns am Ende ein Lächeln 
ins Gesicht zauberte.

Zum Vormerken:  
Am 27. Juli 2024 fahren wir 
wieder zu den Seefestspielen 
nach Mörbisch. 
Das Musical „My Fair Lady”, das 
zuletzt 2009 unter Harald Sera-
fin einen Riesenerfolg feierte, 
wird 2024 in einer zeitgemä-
ßen Version auf die Seebühne 

gebracht, die in die pulsieren-
de Weltstadt London des Jah-
res 2020 verwandelt wird. Die 
Hauptrolle in „My Fair Lady“ 
wird Musicalstar Mark Seibert 
verkörpern. Große Erfolge fei-
erte er bereits in „Elisabeth“ 
als „Der Tod“, in „Tanz der Vam-
pire“, „Rebecca“ usw.

Einladung zum Kindermusi-
cal: „Das hässliche Entlein“
Termin: Samstag, 11. No-
vember 2023 im Next Li-
berty, Graz. Abfahrt 9:45 
Uhr. Dauer:  von 11:00 Uhr 
bis 12:10 Uhr.
Ermäßigte Preise, da der Ver-
ein einen Teil der Buskosten 
übernimmt.
Hans Christian Andersens 

berühmte Märchenparabel 
erzählt vom Fremdsein und 
Ausgestoßen werden, vom 
Ü b e r - d e n - Z a u n - S e h e n ( -
Müssen), aber auch von der 
Bedeutung innerer Schön-
heit, von Charakterstärke 
und Mut.
Liebe Eltern, liebe Großeltern, 
begleitet uns mit euren Kin-
dern/Enkerln zu dieser fantas-
tischen, kunterbunten, aber 
vor allem das Herz berühren-
den Vorstellung. Kurz vor der 
beginnenden Adventszeit 
wäre das ein schöner Anlass. 

„Z´sammansteh´n und mit-
einander red´n“
Herzliche Einladung zu un-
serem Adventmarkt mit 

Benefizkekseverkauf - am 
Sonntag, dem   3. Dezember 
2023. In der Zeit von 8:00 Uhr 
bis ca. 11:30 Uhr sind wir vor 
dem Gemeindeamt Leut-
schach gerne für euch da.                                                                                                                         
Da es uns wichtig ist, dass 
wir zusammenkommen, um 
uns zu sehen und um mit-
einander zu reden, werden 
wir heuer ausnahmslos keine 
Keksevorbestellungen mehr 
annehmen. 
Kommt vorbei, wir freuen 
uns auf euch.
Wir  wünschen euch einen 
schönen und farbenfrohen 
Herbst. 

    Herzlichst 
Conny, Michi, Irmi, Gabi, 

Christl, Hilde und Karoline

GLEINSTÄTTEN  PISTORF 140  kassler3.com

 WIR BAUEN MIT
HOLZ, HERZ & HIRN!

Vereinsleben
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Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –       pflegen – erhalten
52. Leutschacher Volks-
wandertag   

Samstag, 21. Oktober 2023  
Start: von 8:00 bis 10:00 Uhr 
bei der Spitzmühle
Ziel: bis 16:00 Uhr beim Bu-
schenschank Ruadl.
Die Sportunion Leutschach 
und Stmk. Berg- u. Naturwacht 
freuen sich auf Ihre Teilnahme. 

Fledermäuse 
Bei uns im Rebenland sind 
von den 26 verschiedenen Ar-
ten von Fledermäusen mehr 
als 20 nachgewiesen und hei-
misch. Wir befinden uns in der 
glücklichen Lage, dass so viele 

Arten ihre Sommerresidenz in 
unserem Gebiet verbringen. 
Fledermäuse sind nachtakti-
ve Säugetiere und verbringen 
den Tag an ruhigen, geschütz-
ten Orten wie z.B in Höhlen, 
Gewölben, Dachböden usw. 
Alle Fledermausarten sind 
Insektenfresser und jagen sie 
im rasanten Flug in der Nacht. 
Besonders Mücken, Schnaken 
und Fliegen sowie Nacht-
schmetterlinge stehen auf 
ihrem Speiseplan und sind 
deswegen von großer öko-
logischer Bedeutung für uns 
Menschen. 
Jede absichtliche Störung, 
Beunruhigung, Fangen, Tö-
ten, wird nach dem Stmk. 
Naturschutzgesetz mit emp-
findlichen Strafen bestraft.

Pflege der Hl. Geist Klamm 
und der Wanderwege
Aufgrund der heurigen Wet-
terkapriolen, Stürme, Hagel, 
Überschwemmungen usw. 
bedürfen unser Naturjuwel 
die Hl. Geistklamm sowie 
alle anderen Wanderwege 
einer intensiveren Pflege als 
in sonstigen Jahren. Umge-
stürzte Bäume, abgebroche-
ne Äste, weggerissene  Wege 
sind nur einige Beispiele die 

weit mehr als 100 Einsatz-
stunden der Stmk. Berg- u. 
Naturwacht Leutschach er-
forderten. 
Besonders bedanken dür-
fen wir uns bei unserem 
OL Manfred Stelzl, OLStv. 
Rupert Ertl, dem Österr.  Al-
penverein – Sektion Leibnitz 
Hr. Karl Eichner sowie allen 
Personen die uns mit ihrer 
Arbeitskraft oder mit Ver-
pflegung unterstützten. 
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Disteln…
Stmk. Berg- und Naturwacht - 
Ortseinsatzstelle Leutschach

Text & Bilder von Günter M. Pucher

Mariendistel Kugeldistel

Golddistel (mit Holzbiene)Eselsdistel

Wilde Karde

Mannstreu (mit Bläuling)

...und was man noch im Garten stehen lassen könnte.

Sie sind dornig, kratzen 
und stechen – Disteln. Von 
vielen Gartenfreunden als 
„Unkraut“ angesehen kön-
nen diese Pflanzen aber viel 
mehr.

Die Mariendistel, in Öster-
reich zur Arzneipflanze des 
Jahres 2021 gewählt, wurde 
schon von den alten Römern 
und Griechen als Heilmittel 
eingesetzt. In der Alternativ- 
medizin findet sie zur Stär-
kung von Leber, Galle und 
Darm Verwendung. Oder die 

Wilde Karde, deren Wurzel 
man im Mittelalter gegen 
Warzen und andere Haut-
krankheiten verwendete.

Disteln vertragen Trocken-
heit sehr gut und stellen ge-
ringe Bodenansprüche, aller-
dings sollte man Staunässe 
vermeiden. Die hauptsäch-
lich in allen lila bis violett far-
bigen Nuancen blühenden 
Disteln sind ein echter Hin-
gucker im Garten und eine 
wichtige Nahrungsquelle für 
Bienen und Schmetterlinge.

Die verblühten Disteln sollte 
man auch über den Winter 
stehen lassen, da viele Vögel 
von den ölhaltigen Samen 
profitieren. Der Stieglitz, 
auch Distelfink genannt, 
führt die Pflanze sogar in 
seinem Namen. Also Zurück-
schneiden der Pflanzen im 
Frühjahr.

Weitere Insektennutz-
pflanzen wären:
Mannstreu, Golddistel, 
Lauchblüte …und zum 

Glück sind sie alle bei der 
Roten Schnecke unbeliebt.

 „…man kann nur schützen 
was man kennt…“

Einen schönen Herbst wünscht 
die Berg- und Naturwacht 

Leutschach
 

PS: ...wenn man nicht schon 
das ganze Jahr über die Fut-
terhäuschen für die Vögel 
betreibt – man kann damit 
schon anfangen!

Lauchblüte (mit Dolchwespen)
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Ausflug
Unser Sommerausflug führ-
te uns nach Altaussee. Nach 
einer Kaffeepause in Trieben 
kamen wir rechtzeitig zur 
ersten Bootsfahrt an. Dann 
ging es zu einer ruhigen 
Rundfahrt mit dem mit So-
larstrom betriebenen Schiff 
und bei strahlendem Wetter 
über den See. Wir genos-
sen die Aussicht vom See 
über die Uferlandschaft mit 
den angrenzenden hohen 
Bergen und Felsen bis zum 
Dachsteingletscher. Nach 
dem guten Essen im Gast-
hof zur Losermaut, fuhren 
wir über die Loser Panora-
mastrasse  zum Loser Alm- 
Bergrestaurant in 1600 m 
Seehöhe. Wir genossen auch 
hier wieder den wunderba-
ren Rundblick über die Berg- 
landschaft.

Geburtstagsgratulationen
Obmann Schubert sowie ge-
schäftsführender Obmann 
Willi Weiß und die Vorstands-
mitglieder gratulierten zum  
jeweiligen runden bezie-
hungsweise halbrunden 
Geburtstag Herrn Rupert 
Finster in Großwalz zum 85., 

Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg

Herrn Dietmar Schantl aus 
Leibnitz zum 80., Herrn Fer-
dinand Molitschnig in Leut-
schach zum 75., Frau Rosa 
und Herrn Franz Krampl vlg. 
Joschl in Großwalz zum 85. 
und 90. Geburtstag. Allen 
Geburtstagsjubilaren wurde 
ein kleines Geschenk über-

Vereinsleben

reicht. Wir wünschen allen 
noch viele Jahre in Gesund-
heit und Gottes Segen.

Seniorenyoga
Unser Seniorenyoga findet 
seit 27. September jeden 
Mittwoch um 17 Uhr im Kni-
elyhaus statt.

Vorankündigung
Der Herbstausflug geht 
nach Mörbisch zum Mar-
tiniloben (Ganslessen und 
Kellergassen), es sind auch 
Nichtmitglieder eingeladen! 
Einladung folgt.

85. Geburtstag Rupert Finster 80. Geburtstag Dietmar Schantl
85. Geburtstag Rosa und  
90. Geburtstag Franz Krampl

Sommerausflug 
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Seniorenbund Ortsgruppe Leutschach a. d. W.

Tagesfahrt Tauplitz

Im Juli sind wir auf die Tauplitz 
gefahren. Leider hatte uns das 
Wetter einen Streich gespielt 
und uns den Ausblick ver-
masselt. Dennoch hat uns die 
Fahrt mit dem Traktor Spaß 
gemacht. Ein Stau auf der Au-
tobahn hat unsere Heimfahrt 
um Stunden verlängert. Sehr 
spät sind wir beim Buschen-
schank Wutti eingetroffen und 
haben noch unsere bestellte 
Jause eingenommen. 

Tagesfahrt Friedenskir-
cherl am Stoderziken
Der Augustausflug führte uns 
zu einem ganz besonderen 
spirituellen Ort. Die kleine 
Kapelle, auf einer Höhe von 
ca. 1900 Höhenmeter, ist auf 
dem Gröbminger Hausberg 
zu einem Wahrzeichen und 
zur touristischen Sehenswür-
digkeit geworden.

Geburtstagsfeier unserer 
Senioren
Eingeladen wurden ALLE die 
in den Monaten April bis Juli 
geboren sind.
Eine schöne Feier, organisiert 
von Obfrau Edeltraud Masser 
und Obmann-Stvtr. Reinhold 
Elsnig. Bei einem gemütlichen 
Essen und vielen Gesprächen 

haben wir den Tag ausklingen 
lassen. Für alle Geburtstags-
kinder gab es natürlich ein 
kleines Präsent.
Wir wünschen nochmals alles 
Gute sowie viel Gesundheit!
70. Edeltraud Gaube; 75. 
Waltraud Pinter; 80. Karl Neu-
bauer, Rudolf Muster und Hel-
ga Jogl; 85. Johann Skringer, 
Hermelinde Engelbrecht und 
Anna Unger; 90. Anna Tschep-
pe und Franz Adam; 92. Maria 
Gradischnik; 93. Magdalena 
Toso

Unser monatliches 
Schnapsen

Unsere Mitglieder sind sehr 
aktiv, was das Schnapsen be-
trifft. Jeden Monat und immer 
in einem anderen Buschen-
schank, werden mit viel Ehr-
geiz die „Bummerln“ ausge-
tragen. Auch Nichtmitglieder 
sind dazu herzlich eingeladen.

Ehrenobmann feierte 
Geburtstag

Unserem Ehrenobmann, 
Hans Masser, wünschen wir 
nachträglich alles GUTE zum 
GEBURTSTAG sowie viel GE-
SUNDHEIT für seine weite-
ren Lebensjahre!

Der gesamte Vorstand 
wünscht euch einen

 wunderschönen Herbst!

 
Vorankündigung: 

 
18. Oktober 

Geburtstagsfeier 
 

11. November 2023 
Ganslessen 

 
02. Dezember 2023 
Advent auf der Pürgg 

 
14. Dezember 2023 

Weihnachtsfeier 

MICHAEL PACK
+43 664 408 54 68
office@pack-installationen.com

Langegg 26
8463 Leutschach 

an der Weinstraße

Vereinsleben

Geburts-
tagsfeier
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Vereinsleben

Österreichischer Kameradschaftsbund 
Ortsverband Leutschach an der Weinstraße 

Auch im heurigen Sommer 
war der OV Leutschach 

a.d.W. sehr aktiv und war bei 
zahlreichen Ausrückungen 
mit dabei. So war eine große 
Abordnung beim Bezirkstref-
fen am Grottenhof in Kain- 
dorf an der Sulm mit dabei. 
Zu diesem Anlass wurde die 
neu angeschaffte Bezirksfah-
ne feierlich geweiht und offi-
ziell in den Dienst des Bezirks-
verbandes Leibnitz gestellt. 
Drei Damen aus Leutschach 
dürfen sich seit dem Bezirks- 
treffen Fahnenpatinnen nen-
nen. Heidelinde Stelzl, Renate 
Krampl und Manuela Müller 
beteiligten sich am Ankauf 
der Fahne und übernahmen 
die Patenschaft. Eine sehr 
würdige Feier an der rund 260 
Kameradinnen und Kamera-

den und drei Musikkapellen 
teilnahmen.

Kurz darauf waren wir 
auch beim Bezirkstreffen 
in St. Georgen an der Stie-
fing mit Fahnenweihe mit 
dabei. 

Eine Woche später nahmen 
wir beim Landesfahnentref-
fen in Wettmannstätten mit 
einer Abordnung teil. Ein 
schönes Bild bat sich den 500 
Kameradinnen und Kamera-
den als 76 Fahnen beim Fest-
platz einmarschierten.

Verabschieden mussten 
wir uns leider von unserer 
Fahnenpatin Karla Zach. Sie 
war nicht nur Fahnenpatin, 
sondern im Gasthof Zach wa-
ren wir jahrelang mit unseren 
Fahnen einquartiert. 
Ein letztes Danke liebe Karla 

für alles, was du für uns ge-
tan hast. 

Vorschau
Im Jänner 2024 wird wieder 
unser traditioneller ÖKB Ball 
stattfinden. 
Im Februar 2024 die Jah-
reshauptversammlung mit 

Neuwahl des Vorstandes. 
Die Weihe der neu restau- 
rierten Fahne wird auch 
2024 stattfinden mit einem 
Bezirkstreffen in Leutschach. 

Ich wünsche euch 
einen schönen Herbst und 

eine gute Ernte.
Obmann Stefan Müller

Landesfahnentreffen in Wettmanstätten

Bezirkstreffen mit Fahnenweihe in 
St. Georgen an der Stiefing

Bezirkstreffen mit unseren Fahnenpatinnen Fahnenweihe
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Landjugend Leutschach an der Weinstraße

Der Sommer liegt schon 
wieder etwas zurück  und 

wir sind mittlerweile mitten im  
Herbst und in der Erntezeit. 

 Um den Sommer endgültig 
zu verabschieden, veranstalte-
ten wir wieder unser Fest „Sum-
merending“. Am 26.8.2023 war 
es dann so weit. Trotz den vie-
len Unwettern davor konnten 
wir von Glück reden und hatten 
mit den Temperaturen noch ein 
wahres „Summerfeeling“. Die 
Location wechselte dieses Jahr 
zum Freibad Leutschach, doch 
unser Konzept versuchten wir 
so gut wie möglich beizubehal-
ten - egal ob Jung oder Alt, für 
jeden sollte etwas Passendes 
dabei sein. Draußen am Platz 
konnte man ab 18 Uhr essen, 

Vereinsleben

trinken und gemütlich beisam-
mensitzen. Dort gab es auch 
musikalische Umrahmung 
durch die „Saggautaler Power“.  
Ab 22 Uhr öffnete die Disco in 
der Eisschützenhalle mit der 
bekannten „RM Disco“, in der 
wir bis 2 Uhr noch gemein-
sam die Nacht feierten und 
den Abend ausklingen lassen 
konnten. Wir bedanken uns bei 
allen Sponsoren, die uns dabei 
unterstützt haben und die vie-
len Besucher, die das Fest erst 
so richtig lustig gemacht ha-
ben. Weiteres waren wir beim 
Weinlesefest aktiv dabei, wir 
durften heuer nicht nur unsere 
Erntedankkrone präsentieren, 
sondern waren auch mit einem 
eigenen Stand vertreten.



Oktober 2023

3 / 202342

Leutschacher holten sich zwei Medaillen bei der 
E-Bike Weltmeisterschaft in Ischgl
Das größte E-Bike Rennen 
der Welt, die "WM für Jeder-
mann 2023 in Ischgl", bot 
sowohl den Teilnehmenden 
als auch dem Publikum ein 
spannendes Rennspektakel. 
In zwei Kategorien - Elite 
und Jedermann - radelten 
insgesamt 1317 Teilneh-
mende um jede Sekunde. 
Mittendrin auch die beiden 
Leutschacher Christian Stel-
zer und Fritz Oswald.

Während Fritz Oswald 
in der Klasse "Jedermann" 
drei Zeitvorgaben unter-
schreiten mussten, um sich 
am Ende eine Medaille zu 
sichern, galt es für Christi-
an Stelzer in der Wertungs-
klasse Elite eine äußerst 
anspruchsvolle 36 km lange 
Strecke mit einem Höhen-
unterschied von 1200 Meter 
im technisch anspruchsvol-
len Streckenprofil mit her-
ausfordernden Uphill- und 

Downhillpassagen zu be-
wältigen.

Top Ergebnisse unserer 
beiden Leutschacher:
Die herausragende Leistung 
von Fritz Oswald bescherte 
ihm in der Kategorie "Jeder-
mann" den 106. Platz in der 
Altersklasse "Master 2" und 
damit auch Bronze in der 
Zeitwertung.
Christian Stelzer erreichte in 
seiner Altersklasse "Master 1" 
den 16. Platz und holte sich 
die Leistungsmedaille "Finis-
her" in der Kategorie "Elite". 
Tolle Leistung wenn man 
bedenkt, dass 73 Starter der 
Klasse "Elite" das Ziel nicht er-
reicht haben. 
Der Ehrgeiz ist geweckt und 
sie freuen sich bereits auf 
die WM im nächsten Jahr.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Erfolg! 

Sport

Jetzt Fan werden 
facebook.com/Klapothek 

BELIEBTESTER BAUERNLADEN DER SÜDSTEIERMARK 
Schmankerln ∙ Bio-Reformwaren ∙ Geschenke mit Herz 

Mo, Di, Sa 730 - 1200uhr                  Mi, Do, Fr:  730 - 1200 & 1500 - 1800uhr 
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh 

8454 Arnfels, Leutschacher Straße 37 

(+43 3455) 66 44 ∙ info@klapothek.at—www.klapothek.at 

frisches saisonales  
regionales Gemüse 

Regionale (BIO) Weine, Säfte, 
 Edelbrände 

GGeesscchheennkkkköörrbbee  zzuumm  sseellbbeerr  ggeessttaalltteenn  

Fritz Oswald kurz nach dem Start und Medaille

Christian Stelzer nach der Zieleinfahrt und mit Medaille
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Kinder gesund bewegen durch Tennissport
Der Schwerpunkt in der 

heurigen Tennissaison lag 
in der Jugendarbeit, wo wir 
viele Akzente setzen konnten. 
Erstmalig wurde der Reben-
land Kids & Jugend-Cup in 
den Altersklassen U9, U13 und 
U15 auf unserer Tennisanla-
ge von Frau Waltraud Schrei-
ner auf die Beine gestellt. Es 
konnten sowohl Anfänger als 
auch Meisterschaftsspieler da-
ran teilnehmen, die Einteilung 
wurde dementsprechend 
mittels eines engmaschigen 
Turnierplanes durchgeführt. 
Wir durften zahlreiche Teil-
nehmer aus den umliegenden 
Vereinen begrüßen. Obwohl 
das Wetter nicht immer mit-
gespielt hatte, konnten wir 
das Turnier erfolgreich been-
den. Die Jugendlichen waren 
mit großem Engagement und 
Ehrgeiz dabei, wir haben span-
nende und enge Matches ge-
sehen. 

Auch neu in diesem Jahr 
war die Clubliga „Gelb“ und 
„Grün“, welche vom Steiri-
schen Tennisverband durch-
geführt wurde. Hier haben 
die Kinder, welche noch 
Anfänger sind, die Möglich-
keit erhalten, Erfahrungen 
im Bereich des Meister- 
schaftsbetriebes zu sammeln. 
Mit jeweils einem Team der 
Clubligen wurde gespielt.

Ebenfalls neu ist der Winter-
cup für Kinder in Arnfels, wo 
wir mit 2 Mannschaften dabei 

sein werden. Sollte Interesse 
bestehen dabei sein zu wol-
len, kann sich jeder bei uns 
melden und ist herzlich Will-
kommen. 

Abschließend wurde der 
zweite Kindertenniskurs in 
der letzten Ferienwoche mit 
Abschlussbewerb organisiert. 
Auf allen drei Plätzen wurde 
eifrig die Technik und Taktik 
des Tennissport von den en-
gagierten Trainern vermittelt. 
Vor allem der Bewerb-Tag, wo 
das Erlernte in spielerischer 
Weise mittels Punkten alle zu 
Siegern machte, war geprägt 
von Anspannung, Nervosität 
und Freude. Nach dem er-
folgreichen Absolvieren der 
Bewerbe waren alle „Sieger“. 
Die anschließende Siegereh-
rung mit dem Überreichen 
der Pokale war der krönende 
Abschluss.

Wir möchten uns bei allen 
Sponsoren und bei unserem 
Vorstand für die Unterstüt-
zung und für die zur Verfü-
gungstellung der Plätze bei 
allen Veranstaltungen (Ten-
niskursen, Kids-Cup, Clubliga, 
Trainerstunden etc.) bedan-
ken. Sowie bei allen Trainern 
und Mannschaftsführern wäh-
rend den Bewerben. In diesem 
Sinne wünschen wir allen Kin-
dern weiterhin viel Spaß und 
Freude am Tennissport.

Spiel, Satz & Sieg
Reinhard Peitler & 

Waltraud Schreiner

Sport
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für sich entscheiden. Ein Dank 
gilt auch den Organisatoren  
Melanie Trampusch und Oliver 
Pronegg.

Dieses Turnier wurde auch 
dazu genutzt, um den Meis-
tertitel der Mannschaft Ü45 
mit dem Teamchef Leo Foller 
(Mitte) und den Spielern (v.l.) 
Christian Gsellmann, Oliver 
Pronegg, Paul Triebl, Reinhard 
und Karl Peitler, Günter Jam-
mernegg sowie einigen nicht 
am Bild befindlichen Akteuren 
nachzufeiern. Damit steigt die-
ses Team in die 1. Klasse auf.

Auch die übrigen Meister-
schaften in drei Herren-, einer 
Damenklasse und zwei Ju-
gendklassen gingen sehr er-
folgreich zu Ende. So konnten 
sich die Damen (Foto) sowie 
das 2. Herrenteam über den 
Vizemeister freuen. Die Mann-
schaft U11 konnte sogar in ih-
rer Klasse den Meister stellen.

Ein abschließender Dank 
gilt noch der Knielyhauspäch-
terin Karo Gubaniova für 
die zugesagte jährliche Un-
terstützung und das eigene 
Werbetransparent.

Schwierige Tennissaison durch Unwetter

Das Unwetter am 3. Aug. hat 
auch unsere Tennisanla-

ge schwer getroffen. Die drei 
Plätze waren mit einer bis zu 
5 cm dicken Schlammschicht 
überzogen und auch in das 
Vereinsheim ist Wasser einge-
drungen. Anfangs gingen wir 
davon aus, dass es heuer kei-
nen Spielbetrieb mehr geben 
würde, aber durch den tatkräf-
tigen Einsatz von rund 15 Mit-
gliedern und der Firma Mem-
mer waren die Plätze nach gut 
2 Wochen wieder für den Spiel-
betrieb geeignet. Allen Helfern 
– an der Spitze mit Platzwart 
Gerhard Pronegg – möchten 
wir an dieser Stelle nochmals 
unseren aufrichtigern Dank 
sagen. Wir hoffen, einen Teil 
unserer Kosten aus dem Kata-
strophenfonds ersetzt zu be-
kommen.

Dadurch konnte auch das 
Repolusk-Günter-Mixed-Dop-
pel-Gedenkturnier am 26. Aug. 
bei heißem Wetter plange-
mäß abgehalten werden, das 
Christopher Konrad mit Julia 
Jammernegg (re.) vor Christian 
Gsellmann und Elke Kühner (li.) 
gewinnen konnten.
Den B-Bewerb konnten Phil-
ipp Plasch mit Maxi Schreiner 

Weitere Termine 2023:
28. Okt. Tiebreakturnier

24. Nov. Weihnachtsfeier im GH 
Jägerwirt

Sport
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Menschen

... zum 70. Geburtstag 
Hermine Angerer, Remschnigg 

Terezija Bricmann-Schupanez, Fötschach 
Otmar Deutschmann, Glanz 

Karl-Heinz Divjak, Pößnitz 
Eduard Grach, Amthofensiedlung 

Ingeburg Grach, Amthofensiedlung 
Maria Lieleg, Eichberg-Trbg. 

Christine Oswald, Eichberg-Trbg.  
Helga Skerget, Amthofensieldung

... zum 75. Geburtstag
Maria Gradischnig, Schloßberg 

Christine Koch, Fötschach
Franz Krebs, Amthofensiedlung

Franz Lampl, Fötschach 
Ferdinand Molitschnig, Marburger Str. 

Ida Pinnitsch, Hauptplatz 
Karoline Seidl, Eichberg-Trbg. 

Gertrude Smerecnig, Rosengasse 
Othmar Wöhrer, Großwalz

... zum 80. Geburtstag 
Juliana Gigerl, Eichberg-Trbg. 
Grüner Bernd, Eichberg-Trbg. 

Josef Holler, Fötschach 
Ludmilla Muster, Fötschach 

Frieda Sabathi, Pößnitz 
Oskar Sieders, Fötschach 

Karl Verdnig, Pößnitz 
 

... zum 81. Geburtstag 
Rudolf Altenbacher, Kranach 

Franz Gradischnig, Glanz 
Otto Lieschnegg, Fötschach 

Friedrich Praznik, Remschnigg 
Rudolf Robnik, Fötschach 
Anna Sivetz, Remschnigg 
Alfons Zorn, Remschnigg 

Günter Zver, Großwalz

... zum 82. Geburtstag
Margareta Dellarosa, Schloßberg 

Ernst Lamprecht, Kranach 
Johann Masser, Pößnitz 
Alex Puschnik, Großwalz

Heidelinde Reich, Eichberg-Trbg.
Gertrude Sabathi, Fötschach 

... zum 83. Geburtstag 
Hilda Braun, Rosengasse 

Theresia Hernach, Pößnitz 
Erna Mekisch, Fötschach 

Karoline Müller, Schloßberg 
Annemarie Renner, Rosenberggasse 

Ilse Repolusk, Glanz

... zum 84. Geburtstag 
Herbert Fagitsch, Schloßberg
Maria Gradischnik, Langegg 
Richard Koschuch, Langegg 

Erna Lanzl, Schloßberg
Erna Marx, Eichberg-Trbg.
Franz Repolusk, Pößnitz 

... zum 85. Geburtstag
Hermelinde Engelbrecht, Schloßberg 

Rupert Finster, Großwalz 
Maria Gaube, Fötschach 

Johann Heuser, Hopfenstraße
Rosa Krampl, Großwalz 
Zäzilia Paluc, Fötschach 

Anna Unger, Arnfelser Straße 

... zum 86. Geburtstag
Maria Brauchard,  Eichberg-Trbg. 

Klara Elsnig, Eichberg-Trbg. 
Franz  Gödl, Pößnitz 
Josef Gödl, Pößnitz 

Maria Gödl, Eichberg-Trbg.
Theresia Herischko, Klostergasse 

... zum 87. Geburtstag
Elisabeth Brunner, F. J. Plasch-Sdlg.

Friedrich Paluc, Kranach
Lukas Riboli, Pößnitz 

Christine Weber, Fötschach

... zum 88. Geburtstag
Maria Benedikt, Pößnitz

Hildegard Büchsenmeister, F. J. Plasch-Sdlg. 
Rudolf Ketschler, Schloßberg
Hermine Seratitsch, Pößnitz 

... zum 90. Geburtstag
Maria Elsnig, Fötschach 
Josef Fauster, Kranach 

Albert Herischko, Klostergasse 
Anna Juritsch, Pößnitz

Franz Krampl, Großwalz 
Rosa Ledinegg, Eichberg-Trbg.

Anna Senn, Rosengasse 

... zum 91. Geburtstag
Helene Eicher, Fötschach

Franz Marx, Eichberg-Trbg.
Anna Postl, Großwalz 2

Helga Pronegg, Eichberg-Trbg.
 Marilen Schauritsch, Pößnitz

Theresia Weiss, Schloßberg

... zum 92. Geburtstag
Erna Kloiber, Fötschach 
Franz Muster, Fötschach

... zum 93. Geburtstag
Maria Kirzenberger, Fötschach

... zum 95. Geburtstag
Maria Brenner, Glanz

... zur goldenen Hochzeit 
"50 Jahre"

 Heidelinde & Franz  Stelzl, 
Fötschach

Birgit & Franz Krebs,
Amthofensiedlung 

Magdalena & Heinrich Börger
Remschnigg

Gertrude & Josef Baumann,
Glanz

... zur diamantenen Hochzeit 
"60 Jahre"

Erna & Josef  Hartner, 
Eichberg-Trbg.

Wir gratulieren...

Birgit & Franz Krebs "Goldene Hochzeit"
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Menschen

Marlene Kamerer 
Eltern Julia & Klemens Kamerer 

Am Rosenberg

Raphael Thünauer 
Eltern Franziska Thünauer & Mario Kure 

Fötschach

Lea Kumpitsch 
Eltern Corinna Zitz & Thomas Kumpitsch 

Pößnitz

Livia Muster 
Eltern Heike Muster & Pascal Jaunegg     

Pößnitz

Herzlichen Glückwunsch

Sofia Santl 
Eltern Csilla Molnár & Christopher Santl 

Pößnitz

17
Marie Repolusk & Paul Poltnigg 

Leutschach/Arnfels

Amelie Corina Stoll 
Eltern Corina Stoll & Benjamin Weiland 

Pößnitz

Theresa Skergeth 
Eltern Stefanie Gigler & Thomas Skergeth  

Hauptplatz 
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Wichtiger Hinweis:
Wenn Sie im s`Rebenblattl mit erhaltenen Aus-
zeichnungen, besonderen Leistungen, Geburten, 
Hochzeiten und dergleichen veröffentlicht werden 
wollen, bitten wir Sie dies rechtzeitig dem Marktge-
meindeamt, Elisabeth Waltl, Tel. 03454/7060-243,  
e.waltl@leutschach-weinstrasse.gv.at, mitzuteilen!

Herzlichen Glückwunsch

Menschen

Wichtige Telefonnummern

Rettung: 144
Polizei: 133
Feuerwehr: 122
Apotheken Notruf: 1455
Ärztenotdienst: 141
Kindernotruf: 147
Hilfswerk: 03455-6969
Vergiftungszentr.: 01-406 43 43
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 0316-81 81 11
Frauennotruf: 0316-31 80 77
Babyklappe: 0800-83 83 83
Telefonseelsorge: 0316-142
Sorgentelefon: 0800-20 14 40
Pflegehotline: 0664/22 702 22

IMPRESSUM: s`Rebenblattl | Gegründet im Mai 1988 von Kurt Hem-
mer | Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde Leutschach an der 
Weinstraße | Redaktion und Ansprechpartnerin: Elisabeth Waltl, Tel. 
03454/70 60 243 | Druck: Styriaprint Gratkorn | Verteilt durch: post.at |  
Fotos: Redaktion s'Rebenblattl sowie zur Verwendung beigestellt von 
den Vereinen, Schulen & Andere. Bei Veranstaltungen wurde  speziell auf 
die neue Datenschutzgrundverordnung hingewiesen, die abgebildeten 
Personen haben gegen die  Veröffentlichung keinen Einwand gehabt.   
Im Interesse einer guten Lesbarkeit wird auf die  Verwendung genderspezi-
fischer Formulierungen verzichtet. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
die verwendeten Formulierungen stets für beide Geschlechter zu verstehen 
sind und keinerlei geschlechtsdiskriminierenden Hintergrund haben.

Erscheinungstermin nächste Ausgabe: KW 49/50 (ohne Gewähr)  

Redaktions- und Anzeigenschluss:  15. Nov. 2023

 
Gratulation zur bestandenen Matura
Wir gratulieren unserer Sophie recht herzlich 
zur mit ausgezeichnetem Erfolg bestandenen 
Matura am BG/BRG Leibnitz und wünschen 
alles Gute für die Zukunft.

Mama, Papa, Marie, Pauli  
sowie die Großeltern

Wir wünschen allen Familien viel Freude 
und Glück mit dem Nachwuchs, 

 den Brautpaaren eine wunderschöne
 Zweisamkeit und den Absolventen ein 

glückliches und erfolgreiches Arbeitsleben!

Sophie Repolusk



W A N D E R S T R E C K E

Werbemühle/Spitzmühle
Heiligengeist Klamm 

GH Zangl – Krainz – Dobay 
Jamnik – Oberer Guess
Unterer Muhri – Ruadl

S T A R T G E L D

€ 2,50 (Kinder bis 14 Jahre)
€ 5,00 (Jugend, Erwachsene)

S T A R T

8:00 - 10.00 Uhr
Spitzmühle in 
Schlossberg

Z I E L

Bis 16:00 Uhr
Ruadl /
Poscharnig

Samstag, 21. Oktober 2023
LEUTSCHACHER

VOLKSWANDERTAG52.

Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Sportunion und 
die Stmk. Berg- und Naturwacht Leutschach

R E I S E P A S S 

N I C H T 

V E R G E S S E N !

VERPFLEGUNGS-

MÖGLICHKEITEN 

AUF DER GESAMTEN 

STRECKE!

L E U T S C H A C H


